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Mit vollem Einsatz für den 
guten Zweck
Mitglieder aus Vorstand und Fraktion 
der CDU Belm spenden Erlöse aus  
Wein- und Glühweinverkauf

Wenn auf der Belmer Kirmes der Wein-
stand ruft oder auf dem Weihnachtsmarkt 
Glühwein und Fassbier ausgeschenkt wer-

den, dann stecken unter anderem der Vorstand und die Frak-
tion der CDU Belm dahinter. Jahr für Jahr übernehmen die 
engagierten Vorstands- und Fraktionsmitglieder persönlich 
den Verkauf – ehrenamtlich und mit großem Einsatz.

Doch nicht nur die Versorgung der Gäste steht im Mittelpunkt: 
Die Mitglieder des CDU-Vorstands und der Fraktion spenden 
die Einnahmen aus dem Getränkeverkauf für wohltätige Zwe-
cke. In diesem Jahr wurde unter anderem das Zeltlager der 
kath. Kirchengemeinde Icker mit einer Spende unterstützt. 
„Das Zeltlager Icker ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil 
im Leben zahlreicher Ickeraner Kinder und Jugendlicher. Mit 
unserer Spende haben wir gerne die wertvolle Arbeit des ge-
samten Zeltlagerteams unterstützt“, so CDU-Ratsfrau Christia-
ne Balgenort.
„Wir als Vorstand und Fraktion möchten mit unserem Engage-
ment nicht nur politische Verantwortung übernehmen, son-
dern auch direkt in der Gemeinde wirken“, erklärt Stephan 
Hebbeler, Vorsitzender der CDU Belm. „Deshalb spenden wir 
die Einnahmen aus unserem Standbetrieb bewusst aus eige-
ner Initiative für Projekte, die unserer Gemeinschaft zugute-
kommen.“
Die Mitglieder von CDU-Vorstand und -Fraktion danken allen 
Besucherinnen und Besuchern, die durch ihren Kauf am Stand 
diese Spendenaktionen möglich machen. „Euer Glühwein 
hilft doppelt – er wärmt und bewirkt etwas Gutes“, bringt Heb-
beler es auf den Punkt.

Text und Foto: CDU Belm, Stephan Hebbeler

Rückblick: Nikolausfeier des 
Schützenvereins Icker

Am 7. Dezember 2025 fand die traditionelle Nikolausfeier des 
Schützenvereins Icker statt. Rund 35 Kinder kamen gemein-
sam mit ihren Eltern ins Schützenhaus. Bevor der Nikolaus 
persönlich erschien, organisierten die Damen des Schützen-
vereins rund um Martha Krampf und Daniela Wellmann eine 
Bastelstunde für die Kinder. Mit viel Freude wurden Weih-
nachtsgeschenke und Tannenbaumschmuck gebastelt. Auch 
der Präsident des Vereins durfte sich über liebevoll von den 
Kleinsten gestalteten Weihnachtsschmuck freuen.
Die Nikolausfeier gehört inzwischen seit über 25 Jahren zu 
den festen Terminen im Veranstaltungskalender des Schüt-
zenvereins Icker und erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit.

Text und Foto: Günther Westermann

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
verlag@lamkemeyer-druck.de
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Offenes Elterncafé
Jeden Mittwoch öffnet das Elterncafé des 
Familienzentrum Christus Belm   von 16:00 
bis 17:30 Uhr seine Türen und lädt Familien 
aus Belm und Umgebung herzlich ein.

In entspannter Atmosphäre können Eltern kostenlos Kaffee-
spezialitäten und ein Stück Kuchen genießen, miteinander ins 
Gespräch kommen und neue Kontakte knüpfen. Währenddes-
sen haben die Kinder die Möglichkeit, die Turnhalle oder das 
Außengelände zu nutzen oder an einem kreativen Angebot 
teilzunehmen. Das Elterncafé bietet Raum für Austausch, Be-
gegnung und ein gemütliches Miteinander. Interessierte Fami-
lien sind jederzeit willkommen. Familienzentrum Christus 
Belm, Gustav-Meyer-Weg 28, 49191 Belm, Tel. 05406/4500

Text: Nadine Berndt

Uni Osnabrück kartiert  
Findlinge in Belm
Das Institut für Geographie der Universität Osnabrück plant 
zwischen Februar und April 2026 die Kartierung von Findlings-
akkumulationen in den Belmer Gebieten Naturfreundehaus/
Vehrter Bruch, Grenzbirke, Oberlauf Nette und Gattberg. Da-
bei werden zwei Studierende im Rahmen von Bachelorarbeiten 
systematisch Findlinge in den genannten Gebieten erfassen.
Ziel der Studie ist die Rekonstruktion der lokalen Endmoräne, 
die durch den Gletschervorstoß in der vergangenen Eiszeit vor 
etwa 160.000 Jahren entstand, und die Rekonstruktion der 
Bereinigung der Landschaft von Findlingen durch den Men-
schen („cleaning-up“), die seit der Errichtung der Hünengräber 
vor 5.000 Jahren stattfindet.	 Text: Naturpark TERRA.vita

Osterfeuer bis zum 27. März 
anzeigen
Ausschließlich Gehölz- und Strauch-
schnitt gestattet

Am 5. und 6. April wird in diesem Jahr Ostern gefeiert. Traditi-
onell werden dann vielerorts auch wieder Osterfeuer abge-
brannt. Der Fachbereich Bürgerdienste der Gemeinde Belm 
weist darauf hin, dass diese Brauchtumsfeuer angezeigt wer-
den müssen.
Osterfeuer sind in Belm nur am Ostersonntag und Ostermon-
tag in der Zeit von 14 bis 23 Uhr erlaubt. Angegeben werden 
müssen bei der Anzeige der Ort mit genauer Anschrift, die un-
gefähre Größe des Osterfeuers sowie ein verantwortlicher An-
sprechpartner. Als Brennmaterial darf ausschließlich Gehölz- 
und Strauchschnitt verwendet werden. Die Größe des 
Osterfeuers darf 25 Kubikmeter nicht überschreiten. Zur Ent-
zündung dürfen keine Brandbeschleuniger wie etwa Benzin 
eingesetzt werden.
Werden bei den Kontrollen Unregelmäßigkeiten festgestellt, 
muss der Verantwortliche nicht nur mit einem Feuerverbot, 
sondern auch mit einem Bußgeld rechnen. Zum Schutz von 
Kleintieren, die sich in die Feuerstellen eingenistet haben kön-
nen, muss das Holz kurz vor dem Abbrennen noch einmal um-
geschichtet werden.
Osterfeuer können ab sofort bis 27. März per Online-Formular 
im Internet der Gemeinde Belm unter www.belm.de/osterfeu-
er sowie schriftlich beim Fachbereich II Bürgerdienste im Rat-
haus, Marktring 13, 49191 Belm, oder per E-Mail an ordnungs-
amt@belm.de, angemeldet werden.

Text und Foto: Gemeinde Belm

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!

Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746

Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040

w w w.gaer tnerei - haucap.de

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern. 
Ein Großteil aus eigenem Anbau. Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich von unserer Vielfalt und unserem besonderen Klima 
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Holen Sie sich den Frühling ins Haus!
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Waffelverkauf für SPES 
VIVA Trauerland
Freie Evangelische Christus-Gemeinde 
auf dem Weihnachtsmarkt

Mit einer herzlichen Spendenak-
tion auf dem Belmer Weihnachts-
markt hat die Freie Evangelische 

Christus-Gemeinde (FECG) Belm ein Zeichen der Solidarität 
gesetzt. An einem eigenen Stand verkauften Gemeindemit-
glieder frisch gebackene Waffeln. Der Erlös wurde nun von 
Marcel Hoffmann im Namen der FECG an Marion Gövert, der 
Leiterin von SPES VIVA Trauerland übergeben.

SPES VIVA Trauerland begleitet Kinder und Jugendliche, die 
einen nahen Angehörigen durch Tod verloren haben. In ins-
gesamt sieben regelmäßigen Gruppen finden derzeit rund 70 
betroffene Kinder und Jugendliche einen geschützten Raum, 
um ihrer Trauer Ausdruck zu verleihen. Begleitet werden sie 
von qualifizierten ehrenamtlichen Mitarbeitenden unter haupt
amtlicher Leitung. Die gesamte Arbeit von SPES VIVA Trauer-
land wird zu 100 Prozent durch Spenden finanziert.
Die FECG Belm versteht sich als Gemeinschaft von Menschen, 
die ihren Glauben aktiv leben und Gemeinde vor Ort gestal-
ten. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Kleingruppen, in 
denen persönlicher Austausch und geistliches Wachstum ge-
fördert werden. Aktuell baut die Gemeinde ein eigenes Gebäude 
in der Industriestraße 6 in Belm um und trifft sich wöchentlich in 
Kleingruppen sowie einmal im Monat zu einem großen Ge-
meinschaftstreffen. Ziel der Gemeindearbeit ist es, Menschen zu 
ermutigen, Jesus zu begegnen und im Glauben zu wachsen.
Mit der Spende möchte die FECG Belm die wertvolle Arbeit 
von SPES VIVA Trauerland unterstützen und dazu beitragen, 
dass trauernde Kinder und Jugendliche weiterhin verlässliche 
Begleitung erfahren.

Text und Foto: Marion Gövert

BiKult Terminbersicht
Digitale Sprechstunde und digitale  
Kursangebote

Digitale Sprechstunde Belm
19. Februar, 5. März & 19. März 2026, 10:00 – 11:30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. 
Einfach vorbeischauen. Wir freuen uns auf jeden Besuch.

Handy- und PC-Gruppe „Die PC-Flüsterer“
12. & 26. Februar, 12. & 26. März 2026, 11:00 – 12:30 Uhr

Textverarbeitung für Anfänger 
(PC, Smartphone oder Tablet)
12. & 26. Februar, 12. & 26. März 2026, 9:00 – 10:30 Uhr

Erfolgreich recherchieren im Internet
9. & 23. Februar, 9. & 23. März 2026, 9:00 – 10:30 Uhr

Excel-Gruppe
16. Februar, 2. & 16. & 30. März 2026, 9:15 – 10:45 Uhr

PC-Gruppe „Kreativität in Bild und Text“
9. & 23. Februar, 9. & 23. März 2026, 11:00 – 12:30 Uhr

Treffpunkt für alle Kurse:
Gemeindehaus der ev.-luth. Christuskirche
Belmer Str. 1, 49191 Belm
Anmeldung unter Tel. 05406 8179594

Waffelverkauf der FECG auf dem Belmer Weihnachtsmarkt mit 
ehrenamtlichen Waffelbäckerinnen
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Familienflohmarkt in Belm
Am 11. April, von 14 bis 16 Uhr, laden wir 
herzlich zum Familienflohmarkt auf dem 
Außengelände der Christus-Kita Belm ein!
Stöbern, feilschen, schnacken – und na-

türlich genießen: Unsere Cafeteria sorgt für Kaffee & Kuchen. 
Bringt euch gern eine Dose mit, dann könnt ihr euch Kuchen 
mit nach Hause nehmen!
Schlechtes Wetter? Kein Problem!
Dann findet der Flohmarkt in der Turnhalle der Grundschule 
Belm statt.
Du willst selbst verkaufen?
Dann melde dich bis zum 27.03.2026 einfach per Mail an: floh-
marktbelm@web.de
Standinfos:
–	 3-Meter-Stand: 5 € + ein Kuchen (ohne Sahne)
–	 Garderobenständer: 2 €
–	 Kinder dürfen kostenlos auf Decken verkaufen
–	 Tische bitte selbst mitbringen
Der Erlös kommt dem Kindergarten zugute.
Wir freuen uns auf viele Besucher:innen und einen tollen 
Nachmittag!
Christus Kita, Gustav-Meyer-Weg 28, 49191 Belm

Text: Nadine Berndt

BiKult Veranstaltungen
Februar und März

Winterwanderung
Am 24. Februar startet ein neues Wan-
derangebot. Die Winterwanderung ist 
Teil der Reihe „Wanderung zu den 4 Jah-

reszeiten“ mit insgesamt vier Wanderungen im Jahr. Start ist 
um 9 Uhr am Tie vor der Dionysiuskirche in Belm. Die ca. 9 km 
lange Route führt über Astrup und Haltern zurück, mit an-
schließender Einkehrmöglichkeit zum Mittagessen bei Bäcke-
rei Steuwer.

Ersatztermin Boßeln
Am 28. Februar findet der Ersatztermin für das im Januar aus-
gefallene Boßeln statt. Treffpunkt ist die Belmer Mühle um 
14:30 Uhr. Die Beiträge der Januar-Teilnehmenden sind be-
reits beglichen. Weitere Anmeldungen sind gegen Beitrag 
möglich: 3,00 € für Mitglieder, 5,00 € für Nichtmitglieder. Ehe-
malige Januar-Teilnehmende melden sich bitte bis 25. Februar 
per E-Mail oder telefonisch an.

Tagesfahrt nach Wuppertal
Am 7. März fahren wir zur Bandweberei Kafka nach Wuppertal. 
Die Bandweberei war eine wichtige Spezialität der Region und 

Teil der industriellen Entwicklung. In dem produzierenden 
Museum werden auf 25 historischen Webstühlen Bänder ge-
fertigt und verkauft. Die Ganztagestour erfolgt mit dem Bus 
und beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen sowie eine Fahrt 
mit der Wuppertaler Schwebebahn.

Tagesfahrt nach Solingen
Am 11. April fährt BiKult nach Solingen, der bekannten „Klin-
genstadt“. Bei einem Tagesausflug besuchen wir zwei typische 
Orte der Schneidwarenherstellung: die Gesenkschmiede Hen-
drichs mit ihrer original erhaltenen Werkstatt und Fabrikan-
tenvilla sowie die Schleiferei Wipperkotten, wo Scheren ihren 
letzten Schliff erhielten. Die Fahrt erfolgt mit dem Reisebus.

Kurz notiert: Die BiKult Jahreshauptversammlung findet am 
16. März 2026 um 19 Uhr statt. Die Einladung folgt.

Vorschau: Besuch der Papierfabrik Schöller, Uhrenmuseum 
Bad Iburg, Miniaturwunderland Hamburg, Waldbühne Ahms-
en. Weitere Angebot sind in Planung.

Weitere Informationen und Anmeldungen zu Kursen, Fahr-
ten und Ausflügen unter Telefon: 05406 8179594, info@biKult.
de, www.biKult.de

Bürotage: 19. Februar, 05. & 19. März 2026 jeweils 10 – 12 Uhr, 
Kulturzentrum Belmer Mühle

Text: Marion Liliensiek, Foto Wuppertal: © Bandweberei Kafka,  
Foto Solingen: © LVR-Industriemuseum

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 26.02.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 12.03.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Karnevalsumzug in Haltern
Los geht es am 15. Februar um 11.11 Uhr

Der Termin rückt immer näher. Der Karnevalsumzug 
startet wieder im Belmer Ortsteil Haltern.
Mit Kamelle und „Haltern Helau“ werden die Besu-
cher begrüßt. Der Umzug läuft über die Wellenstraße, 

den Kühler Kamp und den Burhaksweg. Wieder am Start wird 
der Karnevalskinderwagen für unsere Besucherkinder sein. 
Neu ist die Bushaltestelle für den Kinderwagen nahe dem Mai-
baumplatz in Haltern. Von dort aus können die Kinder für eine 
Runde beim Umzug mitfahren. Eine Bitte am Rande: Die Um-
zugsstrecke ist groß genug, sodass man entspannt an der 
Strecke verteilt stehen kann. 

Im Anschluss an den Umzuges werden wir im Zelt am Spiel-
platz weiterfeiern. DJ Claus wird für Feierstimmung sorgen. 
Wir bieten am Platz Getränke und Essen an. Lasst uns den Tag 
mit Fröhlichkeit und guter Stimmung verbringen. 

Sollten sich noch freiwillige Helfer finden, dann freuen wir 
uns, wenn du dich bei uns meldest unter hochburg-haltern@ 
t-online.de . Lass uns deine Kontaktdaten da, wir melden uns. 
Bitte lasst, wenn möglich euer Auto zu Hause, da wir aufgrund 
von Nässe auf den Wiesen keine Parkplätze zur Verfügung stel-
len können. 

Haltern Helau
Text und Foto: Inka Hinnenkamp

Rhythmics AKTUELL
Stiftung „Kinderzukunft Belm“ unter-
stützt Förderverein „Notenschlüssel“
Seit den Herbstferien im letzten Jahr ist der Rhythmics Kinder-
chor unter der Leitung von Hannah Zimni mit den zwei Chor
gruppen erfolgreich gestartet. Hiervon konnten sich viele Zu-
schauerinnen und Zuschauer bereits bei den Kirchenkonzerten 
in Icker und in Vehrte im Dezember überzeugen. Die Rhyth-
mics gaben hier jeweils eine erste erfolgreiche Kostprobe. 
Der Chor ist ein ökumenisches Gemeinschaftsprojekt der Kir-
chengemeinden Icker und Vehrte. 

Nachdem das erste Projekt für beide Chorgruppen bis Weih-
nachten in Icker stattgefunden hat, startete der Kinderchor 
mit den beiden Gruppen ab Januar mit dem nächsten Projekt 
bis Ostern in dem Gemeindehaus in Vehrte. Am 6. Januar 2026 
fand dort die erste Chorprobe für beide Gruppen sehr erfolg-
reich statt. Viele Kinder waren wieder mit Spaß und tollen 
Stimmen dabei.
Aber es gab auch eine schöne Überraschung: Herr Norbert 
Stahmeyer von der „Heizung Sanitär Stahmeyer-Stiftung Kinder
zukunft Belm“ hat sich anlässlich der großzügigen Spende in 
Höhe von 1000 Euro für den Förderverein „Notenschlüssel“ 
von der professionellen und vielversprechenden Chorarbeit 
für die Kindergartenkinder und die Schulkinder bei dieser ers-
ten Chorprobe im Jahr 2026 vor Ort überzeugt.
Seitens des Notenschlüssel e.V. bedanken wir uns von ganzem 
Herzen für die tolle Unterstützung.
Kindern diese Chance, sich und ihre Stimmen durch Gesang 
weiterentwickeln zu können und das mit ganz viel Spaß und 
Freude, zu ermöglichen, ist unsere Herzensangelegenheit als 
Notenschlüssel e.V. DANKESCHÖN!!

Text: Rhythmics/Notenschlüssel

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!

 Dach- und Fassaden- 
arbeiten aller Art
 Dachreinigung und 
-beschichtung
 Schornsteinverkleidung
 Balkon-Terrassensanierung
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Landesförderung kommt an
Rund 1,9 Millionen Euro für Kreisstraßen-
sanierung stärken Mobilität in Belm

Die K 351 („Bremer Straße“) in Belm wird zwi-
schen der L 87 und „Up de Heede“ auf einer 
Länge von 937 Metern grundlegend erneuert. 

Geplant ist die Grunderneuerung der Fahrbahn sowie der Aus-
bau des kombinierten Geh- und Radweges auf mindestens 
2,50 Meter. In weiten Abschnitten wird der Rad- und Gehweg 
durch einen 1,75 Meter breiten Trennstreifen von der Fahr-
bahn abgesetzt geführt; außerdem werden Nebenanlagen 
und ÖPNV-Anlagen optimiert und der Querschnitt an den 
Standard einer Kreisstraße angepasst.
Bei der K 351 handelt es sich um den früheren Linienzug der B 
51, der nach Fertigstellung der Ortsumgehung Belm zur Kreis-
straße abgestuft wurde. Die Teilstrecke liegt außerhalb der 
Ortsdurchfahrt und hat vor allem die Funktion einer nahräu-
migen Verbindungsstraße.
Dazu erklärt der Landtags- und Kreistagsabgeordnete für 
Belm, Guido Pott: „Sichere Wege und eine verlässliche Straßen
infrastruktur sind im Alltag entscheidend – für Pendlerinnen 
und Pendler, Schülerinnen und Schüler und in der Freizeit. 
Dass diese Maßnahme jetzt angegangen werden kann, ist ein 
spürbarer Gewinn für Belm.“

Die Baukosten für Radwegausbau und Fahrbahngrunderneue-
rung sind auf rund 2,9 Millionen Euro veranschlagt. Nach dem 
Niedersächsischen Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
(NGVFG) wird eine Förderung von etwa 1,9 Millionen Euro er-
wartet, die in den kommenden Jahren in mehreren Raten ab-
gerufen werden kann. Die bauliche Umsetzung soll 2026 erfol-
gen; Antragsteller ist der Landkreis Osnabrück.
Landesweit stellt die SPD-geführte Landesregierung 75 Millio-
nen Euro für kommunale Straßen- und Radwegprojekte be-
reit. Je nach Finanzkraft der Kommunen liegen die Förderquo-
ten in der Regel zwischen 60 und 75 Prozent. Perspektivisch 
sind zudem weitere Umgestaltungen an der K 351 zwischen 
der A 33 (Anschlussstelle Osnabrück-Widukindland) und der L 87 
vorgesehen.
„Das ist eine gute Nachricht für Belm“, sagt der SPD-Fraktions-
vorsitzende Jochen Becker. „Die Bremer Straße ist neben der 
Lindenstraße eine der beiden Hauptverkehrsadern für den in-
nerörtlichen aber auch mit starkem Durchgangsverkehr in der 
Ortslage von Belm. Da ist es wichtig, dass alle Verkehrsteilneh-
mer, Fußgänger, Radfahrer, Kraftfahrer, junge und ältere Men-
schen zu ihrem Recht kommen und die Verkehrssicherheit 
verbessert wird. Ich freue mich, dass die Umgestaltung der 
Bremer Straße nun beginnen kann.“

Text und Fotos: Hendrik Döring

Jochen Becker (links) und Guido Pott, MdL, begrüßen die geplante 
Sanierung der Bremer Straße

U7 Neujahrscup 2026
Mit einer erfolgreichen Heimturnier Premiere startete die U7 
Fußballmannschaft der Jahrgänge 2019 & 2020 vom SV Con-
cordia Belm-Powe in das neue Jahr. Und dass, obwohl die 
Nachwuchs-Kicker zwischen 5 und 6 Jahren erst zum zweiten 
Mal in dieser Konstellation inkl. Torhüter auf dem Feld standen.
Mit zwei Siegen gegen die Teams vom SuS Vehrte & Rot-Weiß 
Damme sowie ein Unentschieden gegen die Sportfreunde aus 
Lechtingen zogen die SVC Minikicker der U7 ins Halbfinale ein. 
Das junge Team musste sich aber dann dem späteren, ver-
dienten Turniersieger der JSG Ostercappeln/Schwagstorf ge-
schlagen geben.

Im spannenden vorletzten Spiel um Platz 3 konnte man sich 
durch zwei stark herausgespielte Tore gegen die TSG Burg Gre-
tesch durchsetzen und so den dritten Platz auf dem Trepp-
chen sichern.
Nicht nur aufgrund der guten Stimmung der Fans und Familien
angehörigen in der Sporthalle am Heideweg, sondern auch 
durch die vielen helfenden Hände der Eltern, Mannschaften 
und Betreuer, war der 1. U7 Neujahrscup ein voller Erfolg, be-
fand das Trainerteam rund um David Schreider, Edmund 
Schreider und Peter Huhn.
Bereits jetzt steht fest, dass man im nächsten Jahr gerne er-
neut ein Neujahrs-Turnier für die Mini-Kicker ausrichten möchte.

Text und Foto: Peter Huhn

Betreuer im Bild, von links nach rechts: Peter Huhn, Edmund Schreider, 
David Schreider
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Generalversammlung des 
Schützenvereins Icker
Vorstandswahlen und Planungen für 2026

Zur 71. Generalversammlung des Schützenvereins 
am 11. Januar 2026 konnte der Vorstand rund 50 
Mitglieder im Schützenhaus begrüßen.
Schriftführer Stefan Wessel ließ das Jahr in einem 
chronologischen Rückblick Revue passieren. Nach 

der letzten Generalversammlung und dem Winterball gehör-
ten zahlreiche Veranstaltungen zum festen Vereinsleben: vom 
traditionellen Berlinerbacken über das Ostereierschießen, 
das Königs- und Adjutantenpokalschießen, dem Landfrüh-
schoppen, die Ferienspaßaktion, das Schützenfest und ver-
schiedene Turniere wie Doppelkopf und Darts bis hin zum 
Grünkohlessen, Weihnachtsbasar und der Nikolausfeier. Die 
Mitgliederentwicklung bleibt erfreulich: 15 neue Schützinnen 
und Schützen wurden auf Antrag in den vergangenen Mona-
ten einstimmig aufgenommen. Zum Jahresende 2025 zählt 
der Verein damit 553 Mitglieder.

Auch finanziell steht der Verein sehr solide da. Der Schatz-
meister Andreas Glandorf berichtete von einer positiven Kas-
senlage. Besonders hervorgehoben wurden die Einnahmen aus 
Vereinsveranstaltungen und Spenden. Zudem konnte eine 
Rücklage für die anstehende Erneuerung der Heizungsanlage 
gebildet werden. Die Kassenprüfer bestätigten eine einwand-
freie Buchführung und beantragten die Entlastung des Vor-
standes, die einstimmig erfolgte. Als neuer Kassenprüfer wur-
de Dirk Borgmeier als Nachfolger für Julia Klemann gewählt.
Der Sportleiter Andre Hanenberg berichtete über ein äußerst 
aktives Sportjahr. Neben den Monatspokalen und Auszeich-
nungen der Eicheln, Schnüren und „5x10“-Leistungen stach 
besonders Janis Meier zu Farwig hervor, der acht neue Abzei-
chen für seine Schützenjacke errang. Auch das Martinsgans-
schießen sowie die laufenden Rundenwettkämpfe, an denen 
erstmals zwei Damenmannschaften teilnehmen, fanden gro-
ße Beachtung. Kreissportleiter Uwe Dazio war zu Gast und 
stellte die Ergebnisse der Kreismeisterschaften vor und zeich-
nete zahlreiche erfolgreiche Schützinnen und Schützen mit 
Leistungsnadeln aus. Der Verein war zudem auf Bezirks-, Lan-
des- und Deutschen Meisterschaften vertreten und blickt auf 
gute Ergebnisse im Kinder- und Jugendbereich zurück. Weite-
re Berichte aus der Damenabteilung und dem Bogensport 
rundeten den Überblick ab.
Für den Festausschuss kündige Ludwig Uhlenkamp für das 
erste Halbjahr 2026 den Winterball, ein Doppelkopfturnier am 
27. März und ein Sommerfest am 3. Juni an. Auch eine Über-
tragung der deutschen WM-Spiele ist geplant.
In seinem Präsidentenbericht dankte der scheidende Präsident 
Günther Westermann besonders dem Schießsport als Herz-
stück des Vereins, dem Haus Team sowie allen Unterstützern der 
vergangenen sechs Jahre seiner Amtszeit. Zudem informierte 
er über anstehende Modernisierungen und die neu gegründe-
te Darts-Abteilung, die mit rund 15 Teilnehmenden gestartet 
ist und nun offiziell als Sportabteilung aufgenommen wurde.
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurde Günther Wester-
mann einstimmig als Präsident wiedergewählt, sein Stellver-
treter ist Berthold Lüeske, der ebenfalls für drei weitere Jahre 
einstimmig wiedergewählt wurde. Neue Jugendsportleiterin 
ist Elena Lüeske, die auf den langjährigen Amtsinhaber Ste-
phan Weber folgt. Zur Jugendsprecherin wurde Lara Wich-
mann gewählt. Die Versammlung dankte dem Präsidium mit 
einem kräftigen „Horrido“.
Zum Abschluss stimmten die Mitglieder einstimmig dafür, im 
Jahr 2026 wieder ein Schützenfest zu feiern – ein deutliches 
Zeichen für den starken Zusammenhalt und die Zukunftsfä-
higkeit des Vereins.

Text: Elena Lüeske, Foto: SV Icker
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Einladung zum traditionellen 
Heringsessen

2026 ist ein entscheidendes Jahr für unse-
re Region, denn bei der Kommunalwahl im 
September werden nicht nur der Gemein-

derat und der Bürgermeister, sondern auch der Landrat für 
den Landkreis Osnabrück neu gewählt. Daher freuen wir uns 
ganz besonders, folgende Gäste am Aschermittwoch, 18. Fe-
bruar, 18:30 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) im Gasthaus Lecon, 
Bremer Straße 81, 49191 Belm begrüßen zu dürfen:

Thomas Spieker, CDU-Kandidat für das Amt des Landrats, 
wird sich an diesem Abend persönlich vorstellen. Er wird über 
seine Schwerpunkte sprechen, steht für Fragen zur Verfügung 
und nimmt selbstverständlich auch am Essen teil – eine gute 
Gelegenheit für den persönlichen Austausch!

Dr. Mathias Middelberg, unser Bundestagsabgeordneter und 
stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfrak-
tion, wird ein kurzes Grußwort ausrichten und ebenfalls vor 
Ort für Gespräche zur Verfügung stehen.
Die Kosten für das Heringsbuffet betragen 25 Euro und sind 
vor Ort zu entrichten.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 12. Februar per Email an 
anmeldung@cdubelm.de
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und einen schönen Abend!

Text und Foto: CDU Belm, Stephan Hebbeler

Thomas Spieker

Firmenjubiläum Nilsson:  
10.000 Euro Spende
Geschenk an die OsnaBRÜCKE

Zu 100jährigen Firmenjubiläen bekommt man Geschenke. Von 
Kunden, Zulieferern und Freunden. Doch anders als üblich ha-
ben die beiden Geschäftsführer der Firma Nilsson von diesen 
Geschenken zum Anlass des Firmenjubiläums abgesehen. 
Stattdessen baten sie die Gratulanten um eine Spende zu 
Gunsten des gemeinnützigen Vereins OsnaBRÜCKE. 
„Unser Wunsch war es, anlässlich des 100-jährigen Jubiläums 
100 x 100 Euro, also 10.000 Euro, für gemeinnützige Projekte 
aus der Region zu sammeln“, so Geschäftsführer Kai Nilsson. 
„Dieses Ziel haben wir erreicht!“ 
Die OsnaBRÜCKE kümmert sich seit Jahren um sozial benach-
teiligte Kinder und Jugendliche in Stadt und Landkreis. Außer-
dem werden Förderprojekte an Schulen, die Obdachlosenhil-
fe, Projekte mit älteren Menschen und inklusive Vereine 
unterstützt. Genug Themen also, um große Spenden anneh-
men und direkt weitergeben zu können. 
Mit der großzügigen Spende, die von der Firma Nilsson selber 
auf 10.000 Euro aufgestockt wurde, konnte die OsnaBRÜCKE 
zum Jahresende der Obdachlosenhilfe des SKM und der 
Kindertafel ein angenehmes Weihnachtsfest bescheren. Gera-
de bei den vorherrschenden Temperaturen sind warme Schlaf-
säcke, Kleidung, warme Mahlzeiten aber auch trostspendende 
Weihnachtssüßigkeiten hoch im Kurs. 
Zu den Hintergründen der Spendenempfängerwahl sagt Nilsson: 
„Wir waren uns schnell darüber einig, die Spende in Projekte 
aus unserer Region zu geben. Mit diesen beiden Projekten er-
reichen wir bedürftige Kinder und wohnungslose Menschen. 
Ausreichend Essen und ein Dach über dem Kopf zu haben, sind 
Grundbedürfnisse des Menschen und somit immer sinnvoll zu 
unterstützen.“ So wurden durch eine großzügige Geste aus Ge-
schenken Geschenke – mit glücklichen Gesichtern bei Groß 
und Klein.
Die „OsnaBRÜCKE“, eine Initiative der Wirtschaftsjunioren Osna
brück, hilft da, wo Hilfe wirklich gebraucht wird – baut Brücken 
zwischen denen, die helfen können oder wollen und denjeni-
gen, die Hilfe benötigen. Im Mittelpunkt der Förderung stehen 
dabei Kinder- und Jugendprojekte, aber auch Angebote für Er-
wachsene oder Senioren können gefördert werden. 2025 belief 
sich die Spendensumme auf rund 90.000 Euro für Projekte in 
unserer Region. Seit seiner Gründung 2008 hat der Verein be-
reits über 950.000 Euro ausgeschüttet. Das Geld für die Förde-
rung stammt aus Mitgliedsbeiträgen, diversen gemeinnützigen 
Aktionen in Kooperation mit den Wirtschaftsjunioren Osna-
brück und Charity-Veranstaltungen. Darüber hinaus unterstüt-
zen mehrere Osnabrücker Unternehmen die OsnaBRÜCKE mit 
Spenden. Weitere Informationen unter: www.osnabruecke.de 

Text und Foto: Kirstin Flüssmeyer
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Festlicher Königsball des 
Schützenvereins Icker

In festlichem Rahmen feierte der Schützenverein 
Icker am Samstag, den 17. Januar 2026, seinen tra-
ditionellen Königsball zu Ehren des amtierenden 
Königspaares Oliver Schubert und Königin Konny 
Schubert. Zahlreiche Mitglieder, Majestäten ver-

gangener Jahre sowie Gäste aus nah und fern folgten der Ein-
ladung und sorgten für eine stimmungsvolle Ballnacht, die 
Jung und Alt zusammenbrachte.
Präsident Günther Westermann eröffnete den Abend mit einer 
feierlichen Ansprache und betonte die große Bedeutung die-
ses traditionsreichen Festes, das über viele Jahre hinweg 
nichts von seiner Attraktivität verloren habe. Besonders er-
freulich sei die starke Beteiligung sowie die große Anzahl an 
anwesenden Königinnen und Königen vergangener Regent-
schaften.

Im Mittelpunkt des Abends stand das amtierende Königspaar 
mit seinem Hofstaat. Herzlich begrüßt wurden neben König 
Oliver Schubert und Königin Konny Schubert auch das Adju-
tantenpaar Hubert und Andrea Bolte, die Ehrenpaare Frank 
Wessendorf und Nicole Lenk sowie Dirk und Sabina Borgmei-
er. Der gesamte Hofstaat wurde traditionell mit einem drei-
fach kräftigen „Horri–Do“ gefeiert.
In seiner Rede blickte der Präsident auf das erste halbe Jahr 
der Regentschaft zurück und würdigte das engagierte Wirken 
des Königspaares. Besonders hervorgehoben wurde der Ein-

satz von König Oliver und Königin Konny bei der Werbung für 
die Veranstaltungen des Vereins, deren Erfolg sich an diesem 
Abend eindrucksvoll zeigte.
Als Zeichen seiner königlichen Würde überreichte Vizepräsi-
dent Berti Lüeske dem König die goldene Krone, die fortan 
den grünen Rock des Majestäten schmückt. Königin Konny er-
hielt als Dank für ihre Bereitschaft und die mit dem Amt  
verbundenen Verpflichtungen einen silbern gefassten Maria-
Theresien-Taler.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Ehrung von Ste-
phan Weber, der für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
als Jugendsportleiter mit der Verdienstnadel des Schützen-
vereins Icker sowie einer Ehrenurkunde ausgezeichnet wurde.
Nach guter alter Tradition wurde das Königspaar anschlie-
ßend feierlich in den Adelsstand erhoben. Präsident Wester-
mann erläuterte die symbolische Bedeutung der Namen und 
verlieh dem Königspaar klangvolle Adelstitel. König Oliver 
wurde als „der friedliche Herrscher über das Icker Schützen-
volk“ geehrt, Königin Konny als „die Starke und Elegante“. 
Auch dieser feierliche Akt wurde mit einem dreifachen „Horri–
Do“ begleitet.
Abschließend dankte der Präsident dem Festausschuss um 
Ludwig und Hendrik für die hervorragende Vorbereitung des 
Abends. Bei guter Stimmung entwickelte sich der Königsball 
zu einer schönen Ballnacht, die bis in die frühen Morgenstun-
den in Freundschaft, Harmonie und Heiterkeit gefeiert wurde.

Text und Foto: Günther Westermann

Der Königsball 2026 bestätigte einmal mehr den starken Zusammen-
halt und die lebendige Tradition des Schützenvereins Icker.

Oster- und Handarbeitsbasar
in Ostercappeln zugunsten SPES VIVA

Am 13. und 14. März 2026 lädt der traditionelle Oster- und 
Handarbeitsbasar herzlich ins katholische Pfarrheim Oster-
cappeln ein. An beiden Tagen, jeweils von 9 bis 17 Uhr, können 
sich die Besucherinnen und Besucher auf eine große Auswahl 
liebevoll gefertigter Handarbeiten sowie österlicher Ge-
schenkideen freuen.
In der Cafeteria ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt: Bei 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen können sich die Besu-
cherinnen und Besucher stärken.
Mit viel Engagement und Kreativität haben die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer erneut zahlreiche kleine und große 
„Kunstwerke“ geschaffen – darunter farbenfrohe Frühlings
dekorationen, liebevolle Osterpräsente, wohltuende Körner-
kissen, handgestrickte Socken, Schürzen, Taschen, Grußkarten 
sowie hausgemachte Marmeladen, frisch gebackenes Brot 
und vieles mehr.
Der gesamte Erlös des Basars kommt der spendenfinanzierten 
Arbeit von SPES VIVA in der Sterbe- und Trauerbegleitung zu-
gute.
Für Rückfragen steht der Ambulante SPES VIVA Hospizdienst 
gerne zur Verfügung unter
Tel. 05473 / 95 775 – 17.

Text: Sigrun Ratzmann

Der kurze Weg zu Ihrer  

privaten Kleinanzeige

verlag@lamkemeyer-druck.de

Gartenplanung und -gestaltung 
Pfl anz- und Pfl egearbeiten | Gehölzschnitt 
Baumfällarbeiten | Pfl aster- und Natursteinverarbeitung 
Holzarbeiten | Zaunbau | Wasserspiele und Teichanlagen
Grabpfl ege | Garten in Memoriam

www.christian-beckers.de

SIE HABEN 
DEN GARTEN, 

WIR DIE IDEEN.
PLANEN SIE 

MIT UNS!
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Zweite Bedarfsampel auf der 
Lindenstraße soll kommen!
Die Gruppe SPD / Linke hatte im Oktober 2025 zu den Haus-
haltsberatungen 2026 den Antrag auf Einrichtung einer Be-
darfsampel auf der Lindenstraße mit einem Vorschlag zur Fi-
nanzierung eingebracht und damit eine frühere Initiative aus 
dem Jahr 2023 aufgegriffen und weiter konkretisiert.
Nachdem die  stellv. Vorsitzende des Ordnungsausschusses 
Hale Sentürk für die Gruppe SPD / Die Linke nochmals auf die 
Dringlichkeit dieser Bedarfsampel zur Verbesserung der Si-
cherheit bei der Überquerung der viel befahrenen Straße für 
Kinder, Schüler, Familien mit kleinen Kindern, Menschen mit 
einer Gehbeeinträchtigung und auch ältere Menschen hinge-
wiesen hatte, hat der Gemeinderat am 3. Dezember 2025 nach 
kontroverser, zum Teil heftiger Diskussion schließlich den fol-
genden Beschluss als Kompromiss gefasst:
„An der Lindenstraße / L87 wird im Bereich der Kreuzung mit 
der Konrad-Adenauer-Straße eine Bedarfsampel / Dunkelam-
pel eingerichtet. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Realisie-
rung die entsprechenden planerischen Schritte in Zusammen-
arbeit mit dem Niedersächsischen Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr als Baulastträger der L87 in die Wege zu leiten. Die 
konkrete Finanzierung soll im Rahmen der Haushaltsberatun-
gen bzw. nach Vorliegen der Ergebnisse aus dem Radverkehrs-
konzept geprüft werden.“
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen von der Gruppe SPD / Die Linke, von Grünen 
und dem Bürgermeister
10 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen von CDU, UWG und AfD

Bereits im September 2023 hatten Sven Ewering (SPD) und 
Nathan Martin (Die Linke) die Stelle markiert, an der sie sich 
eine zusätzliche sichere Überquerungsmöglichkeit auf der 
Lindenstraße wünschen
„Ich bin sprachlos“, sagt Yasir Sivük als Beobachter der Rats-
sitzung. „Hier ist die Chance vertan worden, dem Bürgermeis-
ter mit einem einstimmigen Votum die nötige Unterstützung 
für seine Gespräche mit dem Landkreis und der Straßenbau-
verwaltung zu geben.“
Yasir Sivük muss mit seiner kleinen Tochter jeden Morgen die 
vielbefahrene Lindenstraße auf dem Weg zur Kita Astrup im 
Bereich der Konrad-Adenauer-Straße überqueren. Er hat als 
besorgter Familienvater bereits im Vorfeld der entscheiden-
den Ratssitzung eine Unterschriftenaktion für die Einrichtung 
einer sicheren Überquerungsmöglichkeiten gestartet.

Text und Foto: Jochen Becker

Forum Belmer Unternehmen 
unterstützt lokale Projekte

Auch in diesem Sommer war das Forum Belmer 
Unternehmen (FBU) mit seiner „Bodega Belmar“ 
fester Bestandteil des Kultursommers auf dem 

Marktplatz. Mit feinen Weinspezialitäten bereicherte das Unter
nehmernetzwerk das kulinarische Angebot der Veranstaltung 
und schuf einen beliebten Treffpunkt mitten im Festgeschehen.
Dabei steht die Bodega seit jeher für mehr als nur Genuss: 
Sämtliche Überschüsse werden für gemeinnützige regionale 
Zwecke gespendet. „Uns ist es besonders wichtig, Projekte di-
rekt vor der eigenen Haustür zu unterstützen“, erklärt Silke 
Tscherner, 1. Vorsitzende des Forums. Nach dem Kultursom-
mer waren daher erneut alle Belmerinnen und Belmer aufge-
rufen worden, Vorschläge für die Verwendung der Spenden-
gelder einzureichen.
„In diesem Jahr haben wir zahlreiche tolle Anregungen be-
kommen und die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen“, 
so Tscherner weiter. Der Vorstand beschloss daher, mehrere 
Institutionen mit Teilbeträgen zu unterstützen. Jeweils 700 
Euro gehen an die Fördervereine der Grundschulen Powe und 
Vehrte für bewegungs- und abwechslungsreiche Pausenakti-
vitäten. Ebenfalls unterstützt wird der Förderkreis Noten-
schlüssel e.V. in seinem Vorhaben, Räume unter freiem Him-
mel zum Singen und Musizieren zu schaffen. Die Integrierte 
Pferdesportgemeinschaft Vehrte e.V. erhält einen Zuschuss für 
die Renovierung des Hallenbodens.
Nicht zu kurz kommen sollen außerdem die Helferinnen und 
Helfer, die während des Kultursommers in der Bodega tatkräf-
tig im Einsatz waren und so erst das Sammeln der Spenden-
gelder ermöglicht haben. Als Dankeschön lud das FBU sie im 
Januar zu einer Helferparty ein.

Text und Fotos: Christian Biemann

Norbert Tscherner, Holger Stroop, Nadine Nuxoll, Ewald Niemann-
Meinberg, Silke Tscherner mit Luca, Annelie Marx-Wuwer, Melanie 
Werremeyer, Andrea Menke und Anne Biemann (von links)
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Unterstützung gesucht: Einsatz für einen sauberen Landkreis
Anmeldestart für AWIGO-Abfallsammelwochenende am 20. und 21. Februar

Bereits zum 23. Mal ruft die AWIGO zum gemeinsamen Abfall-
sammeln auf und lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner im 
Landkreis Osnabrück herzlich zum Frühjahrsputz in der Regi-
on ein – und zwar am Freitag, 20., und Samstag, 21. Februar. 
Jede helfende Hand ist willkommen, um öffentliche Flächen 
wie Spielplätze, Parks oder Waldwege gründlich von achtlos 
weggeworfenen Abfällen zu befreien. Ab sofort und bis spätes-
tens Sonntag, 8. Februar, kann man sich über ein Formular auf 
www.awigo.de/umweltaktion anmelden.
„Egal ob große Gruppen oder Institutionen wie Städte, Ge-
meinden, Schulen, Firmen, Vereine und Verbände oder auch 
Einzelpersonen und Familien – wir unterstützen gern alle flei-

ßigen Sammlerinnen 
und Sammler aus 
dem Landkreis Osna-
brück“, erklärt AWI-
GO-Geschäftsführer 
Christian Niehaves. 
Angemeldeten Teil-
nehmenden werden 
kostenlos Abfallsäcke, 
Warnwesten sowie bei Bedarf auch Container zur Verfügung 
gestellt. Und natürlich kümmert sich die AWIGO um die fach-
gerechte Entsorgung der eingesammelten Abfälle.

Müllchampion werden und 
gewinnen
Zudem haben alle angemel-
deten Teilnehmenden die 
Chance, sich einen 100-Euro-
Bäckereigutschein und den 
ehrenvollen Titel des „Müll-
Champions 2026“ zu sichern. 
Wer mitmachen will, macht 
ein Foto vom gemeinsamen 
Müllsammeln und den ge-
sammelten Abfällen, postet 
es, und markiert die AWIGO 
in den sozialen Medien (@
awigo.umweltdienstleister) 
oder sendet das Foto per 
Mail an uk@awigo.de. Ob mit 
oder ohne Personen darauf, 
ist egal.

Extra-Gewinnchancen 
Die jüngsten Sammelnden 
können mit etwas Glück so-
gar zusätzlich gewinnen. 
Denn unter allen teilneh-
menden Grundschulen und 
Kindergärten aus dem Land-
kreis Osnabrück verlosen wir 
Eintrittskarten für einen Be-
such im Osnabrücker Zoo  
für eine ganze Gruppe oder 
Klasse.

Rückfragen und Anmelde-
schluss für den Landkreis 
Osnabrück
Interessierte aus dem Land-
kreis Osnabrück melden sich 
bitte bis spätestens Sonntag, 
8. Februar, über das Formular 
auf www.awigo.de/umwelt-
aktion an. Für Rückfragen 
steht das Service Center un-
ter der Telefonnummer (0 54 
01) 36 55 55 oder unter der E-
Mail info@awigo.de gern zur 
Verfügung.

Text: Christoph van Kampen

Öffentliche Führungen im Kolumbarium St. Josef in Belm

Nächster Termin:
Sonntag, 1. März 2026, 14:30 Uhr

Öffentliche Kolumbariumsführung
Die Führung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen:
https://kath-kirchen-belm.de/

Finkenweg / Ecke Bergstraße  Belm  Tel.: 05406 3169          täglich geöffnet von 9 Uhr bis 17:30 Uhr 
 

Link zum Originalfoto:

https://www.picdrop.com/johannalagemann/h8gSqhivpa 

Link

Tel 0 54 06 / 31 43
Fax 0 54 06 / 46 27

Lindenstraße 42 • 49191 Belm • www.helmich-belm.de • info@helmich-belm.de

Bestattungen
• Erd-/ Feuer-/ Seebestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen
• komplette Organisation
• Traueranzeigen / Drucksachen

Tischlerei
• Fenster / Türen
• individueller Möbelbau
• Innenausbau
• Objektbau / Ladenbau
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Scherben bringen Glück
Premiere des neuen Icker Musicals
Am Freitag, den 13. März, ab 19:30 Uhr, feiert das neue Icker 
Musical seine Premiere in der Icker Pfarrkirche. Eine zweite 
Chance, das Stück zu erleben, gibt es am 14. März um 19:30 Uhr. 
Eintrittskarten zum Preis von 8 € bzw. 5 € (Kinder/ermäßigt) 
sind im Vorverkauf im Dorfladen Vehrte, bei allen Kontaktper-
sonen der Icker Chöre und in den Pfarrbüros der katholischen 
Kirchengemeinden Belm und Icker sowie an der Abendkasse 
erhältlich.

„Scherben bringen Glück – das etwas andere Kolpingmusical“ 
– erzählt mit Humor, Herz und Musik die Geschichte von Ottilie 
von Schuster, einer griesgrämigen Fabrikantin im Ruhestand, 
deren geordnetes Leben plötzlich aus den Fugen gerät. Durch 
Begegnungen mit verschiedenen interessanten Menschen ent
deckt Ottilie nach und nach, worauf es im Leben ankommt. Das 
Musical verbindet moderne Szenen mit schwungvollen Liedern 
und greift dabei zentrale Werte Adolph Kolpings auf: Mensch-
lichkeit, Zusammenhalt und gelebten Glauben im Alltag.
Lassen Sie sich überraschen, wie die Icker Musicalmacher:in-
nen moderne Szenen mit schwungvollen Liedern verbinden. 
Freuen Sie sich auf eine unterhaltsame und gleichzeitig nach-
denkliche Story, auf eine mitreißende musikalische Inszenie-
rung und überzeugende Darbietungen.

Text und Foto: Dirk Schötz

Schauspieler Probe unten im Spielkeller während oben im großen 
Raum der Chor probt – Leonie Schröder und Nicole Schulte

Grünkohlpokal
Traditioneller Schießwettbewerb des 
Schützenvereins Vehrte
Auch in diesem Jahr fand in unserem Schützenverein wieder 
der beliebte Grünkohlpokal statt. Zahlreiche Schützinnen und 
Schützen traten zu einem geselligen Schießwettbewerb mit 
dem Lichtpunktgewehr an, bei dem neben Treffsicherheit vor 
allem der Spaß im Vordergrund stand. Mit ruhiger Hand und 
ein wenig Glück konnte sich schließlich Rebekka Pachl durch-
setzen und wurde feierlich zur Grünkohlkönigin gekrönt.

Natürlich durfte auch das traditionelle Grünkohlessen nicht 
fehlen. Da Grünkohl bekanntlich erst mit einer ordentlichen 
Portion Frost sein volles Aroma entfaltet, nahm es der Fahrer 
besonders genau. Bei eisigen Temperaturen drehte er kurzer-
hand noch eine Extra-Runde, damit der Grünkohl auch wirk-
lich perfekt „nachreifen“ konnte. So kam das Essen zwar et-
was später an, dafür aber – zumindest offiziell – in bester 
Frostqualität. Der guten Stimmung tat dies aber keinen Ab-
bruch – die Wartezeit wurde mit netten Gesprächen und viel 
Gelächter überbrückt. Umso größer war anschließend die 
Freude, als der hervorragende Grünkohl eintraf und gemein-
sam genossen werden konnte.
Später wurde die Tanzfläche eröffnet und bei Musik und aus-
gelassener Stimmung bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. 
Der Abend war ein schönes Beispiel für den starken Zusam-
menhalt und die lebendige Gemeinschaft im Schützenverein 
– eine rundum gelungene Veranstaltung, die sportlichen Ehr-
geiz und geselliges Beisammensein auf schöne Weise mitein-
ander verbunden hat.
Ihr möchtet gerne mehr über unseren Verein erfahren? Dann 
besucht gerne unsere Homepage www.sv-vehrte.de, oder un-
seren Instagram-Account: schutzenverein_vehrte. 

Ihr dürft uns auch gerne während unserer Trainingszeiten im 
Schützenhaus besuchen kommen:
Dienstag: Darts ab 19:00 Uhr
Mittwoch: Kinder-/Jugend (6–17 Jahre) von 17:30 – 18:30 Uhr
Allgemeines Training von 19:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag (nur in geraden Kalenderwochen): Damen von 
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Freitag: Kinder-/Jugend (6–17 Jahre) von 17:30 – 18:30 Uhr 
Allgemeines Training von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Vereinsleben verbindet!
Text und Foto: Kathrin Flottmann

Rebekka Pachl freut sich über den Grünkohlpokal

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Bürgerverein Icker wirbt für 
Glasfaser-Ausbau
Schnelles Internet ist längst ein entscheidender Standortfaktor 
– auch für unser Dorf. Der Bürgerverein Icker setzt sich deshalb 
aktiv für einen Glasfaserausbau ein und lädt alle Einwohnerin-
nen und Einwohner zu einer Informationsveranstaltung ein.
Diese findet am 16. Februar um 19 Uhr im Schützenhaus statt. 
Dort stellt sich der mögliche Anbieter GVG Glasfaser GmbH vor 
und informiert über Technik, Ablauf und Kosten eines Aus-
baus. Besucherinnen und Besucher haben außerdem die Ge-
legenheit, Fragen zu stellen und sich ein genaues Bild von den 
Vorteilen eines Glasfaseranschlusses zu machen.

Wichtig zu wissen: Ein Ausbau kommt nur zustande, wenn sich 
eine festgelegte Mindestanzahl an Haushalten für einen An-
schluss entscheidet. Es liegt also an uns als Dorfgemeinschaft, 
diese Chance zu ergreifen. Ein flächendeckendes Glasfaser-
netz würde Icker langfristig attraktiver und zukunftssicher ma-
chen – für Familien, Berufstätige im Homeoffice und Unter-
nehmen gleichermaßen.
Der Bürgerverein hofft daher auf eine rege Teilnahme an der 
Veranstaltung und darauf, dass möglichst viele Haushalte In-
teresse zeigen. Denn nur wenn Icker an einem Strang zieht, 
kann der Glasfaserausbau Wirklichkeit werden.

Text und Foto: Elena Lüeske

Jedes Jahr 100 Familien mit 
Neugeborenen besucht
Barbara Schilder für 16 Jahre  
ehrenamtliches Engagement im  
Babybesuchsdienst geehrt
Seit dem 1. Januar 2010 gibt es im Landkreis Osnabrück einen 
Babybesuchsdienst. Damals hatten sich Städte und Gemein-
den mit dem Landkreis darauf verständigt, die Neugeborenen 
ganz besonders zu begrüßen. Barbara Schilder hat diese wich-
tige und auch schöne Aufgabe von Beginn an für die Gemein-
de Belm wahrgenommen. Jetzt wurde sie nach 16 Jahren im 
Rahmen des Neujahrsempfangs von Bürgermeister Viktor 
Hermeler verabschiedet. Künftig übernehmen zwei ehren-
amtliche Helferinnen diese Aufgabe.
„Dass Barbara Schilder als erfahrene Mutter und Großmutter 
lebenspraktische Hinweise und Tipps an junge Mütter weiter-
gegeben hat, war für uns ein segensreicher Gewinn“, machte 
Hermeler deutlich. Es gibt seitens der Gemeinde Belm immer 
ein Glückwunschschreiben an die jungen Eltern und eine Ta-
sche mit allerlei nützlichen Präsenten und Informationsmate-
rial. „Neben der Begrüßung gibt es natürlich immer auch die 
Beratung im persönlichen Gespräch. Barbara ist ausgebildete 
Kinderkrankenschwester und so in der Lage, in den etwas pro-
blematischeren Situationen immer die richtigen Hilfen und 
Wege aufzuzeigen“.

Etwa 120 bis 130 Kinder werden jedes Jahr in Belm begrüßt, 
der Besuch bei den Eltern erfolgt dabei auf freiwilliger Basis. 
Durchschnittlich rund 100 Besuche im Jahr, so schätzte Her-
meler, habe sie wohl getätigt. „Damit“, so Hermeler schmun-
zelnd, „kennt sie eigentlich fast alle Kinder, die in Belm bis zur 
10. Klasse die Schule besuchen.“
Barbara Schilder weiß es genau: „In meiner Zeit beim Baby-
besuchsdienst habe ich 1650 Eltern besuchen dürfen.“ Für sie 
sei das stets eine tolle Erfahrung gewesen, hebt sie zufrieden 
hervor. Barbara Schilder dankt daher allen Eltern, die sie im-
mer freundlich und einladend empfangen haben. „Und ich 
möchte mich herzlich bei den Landfrauen, die unter anderem 
Mützchen für die Begrüßungstasche angefertigt hatten, und 
der Gleichstellungsbeauftragten und Leiterin des Familien- 
und Kinderservicebüros, Helena Schilling, bedanken. „Sie 
hatte immer ein offenes Ohr für mich und es war eine tolle Zu-
sammenarbeit“, sagte Schilder.

Text und Foto: Gemeinde Belm

Bürgermeister Viktor Hermeler ehrte beim diesjährigen Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Belm Barbara Schilder, die seit 2010 ehrenamtlich 
den Babybesuchsdienst der Gemeinde Belm betreut hat. 1650 
Familien hat sie in der Zeit besucht. Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 15Belmer Schaufenster

Was möchten Sie morgen 
lernen?
Neues Programm der vhs Osnabrücker 
Land startet im Februar 2026

Was möchten Sie morgen lernen? Vielleicht eine neue Spra-
che, ein kreatives Handwerk, eine neue Trendsportart oder 
den souveränen Umgang mit Künstlicher Intelligenz? Mit die-
ser Frage lädt die Volkshochschule Osnabrücker Land (vhs) 
zum neuen Frühjahrssemester ein und präsentiert ihr Kurs-
programm für das erste Halbjahr 2026 mit mehr als 1.600 An-
geboten im gesamten Landkreis und der Stadt Osnabrück.
Ab sofort ist das druckfrische Programmheft an den bekann-
ten Auslagestellen sowie online auf vhs-osland.de zu finden. 
Die neuen Kurse starten ab dem 1. Februar 2026. Interessierte 
können sich online informieren und direkt Kursplätze buchen.
„Was bedeutet Ihnen die Volkshochschule? Und was möchten 
Sie morgen bei uns lernen?“, diese Fragen standen im Zent-
rum der Programmplanung. Denn mit der vhs verbindet jede 
und jeder etwas Anderes: sich bewegen, kreativ werden, Neu-
es lernen oder Gemeinschaft erleben. Für viele Teilnehmende 
ist der wöchentliche Kurs ein festes Ritual – ein Ort der Bestän-
digkeit in einer sich stetig verändernden Welt. Gleichzeitig ist 
die vhs ein Raum persönlicher Entwicklung, in dem Lebens-
langes Lernen ganz selbstverständlich gelebt wird. Das neue 
Programm bietet vor diesem Hintergrund wieder eine breite 
Auswahl an Bildungsangeboten: Gesellschaftliche Themen 
wie „Arbeit im Wandel“ oder „Eine generationengerechte Ge-
sellschaft 2026“ greifen aktuelle Fragen unserer Zeit auf. An-
gebote zur finanziellen Bildung wie „Geldsegen – Kluger Um-
gang mit Einmalzahlungen“ geben praktische Orientierung. 
Kreative und handwerkliche Kurse reichen von der „Schwedi-
schen Osterwerkstatt“ bis zur japanischen Knotenkunst „Mi-
zuhiki“. Gesundheits- und Bewegungsangebote wie „Aqua 
Zumba®“ oder „Pickleball“ verbinden Aktivität und Spaß. Kuli-
narische Entdeckungen warten unter anderem in der „Pâtisse-
rie Le Petit Paris“, während Kurse wie „Bionik – die Natur 
macht’s vor“, „Insekten als Lebensmittel“ oder „Schokologie“ 
neue Perspektiven auf Nachhaltigkeit und globales Lernen er-
öffnen. Auch digitale Zukunftsthemen finden ihren Platz – 
etwa beim Erstellen eines eigenen KI-Agenten.

„Das neue Programm ist eine Einladung, neugierig zu bleiben 
und sich auszuprobieren – ohne Leistungsdruck, dafür mit 
Freude am Lernen“, so Jörg Temmeyer, Geschäftsführer der 
vhs. Interessierte sind herzlich eingeladen, durch das neue 
Programm zu blättern und ihren persönlichen #zukunftsort_
vhs-Kurs für das kommende Semester zu entdecken.

Text: vhs OS-Land

Lernen an der vhs hat viele Facetten: Annika Blom, Mitarbeiterin der 
vhs, und Geschäftsführer Jörg Temmeyer präsentieren das neu 
erschienene Programmheft mit über 1.600 landkreisweiten Bildungs-
angeboten. Foto: © vhs Osnabrücker Land

Zwei neue Mitarbeiterinnen 
für den Babybesuchsdienst
Olga Demund und Christina Carpenter 
bringen viele Erfahrungen mit

Der Babybesuchsdienst der Gemeinde Belm wird künftig von 
zwei Mitarbeiterinnen übernommen. Christina Carpenter und 
Olga Demund treten die Nachfolge von Barbara Schilder an, die 
diese Aufgabe über einen Zeitraum von 15 Jahren mit großem 
Engagement wahrgenommen hat (siehe Bericht auf Seite 14 
in dieser Ausgabe).
Olga Demund ist examinierte Kinderkrankenschwester und 
verfügt über umfassende fachliche Erfahrung in der Betreu-
ung von Säuglingen und deren Familien. Christina Carpenter 
ist als Schulbegleiterin tätig und bringt ebenfalls fundierte 
Kenntnisse in der Begleitung von Kindern sowie im beraten-
den Kontakt mit Eltern mit. Beide Mitarbeiterinnen verfügen 
über viele eigene Erfahrungen im Familienalltag, wurden 
sorgfältig ausgewählt und auf ihre neue Tätigkeit vorbereitet. 
Der Babybesuchsdienst ist ein freiwilliges Angebot des Land-
kreises Osnabrück und richtet sich an Familien mit Neugebo-
renen. Ziel des Angebotes ist es, Eltern frühzeitig über Unter-
stützungs- und Beratungsangebote im Landkreis zu 
informieren und ihnen einen niederschwelligen Zugang zu fa-
milienunterstützenden Leistungen zu ermöglichen. Die Besu-
che dienen der Information, Orientierung und Vernetzung. 
Mit Christina Carpenter und Olga Demund ist die Fortführung des 
Babybesuchsdienstes in der Gemeinde gesichert sodass das be-
währte Angebot für junge Familien weitergeführt werden kann.

Text: Gemeinde Belm

Olga Demund (links) und Christina Carpenter informieren künftig als 
Babybesuchsdienst der Gemeinde Belm Familien mit Neugeborenen. 
Foto: Gemeinde Belm/H. Schilling
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„Vorbeikommen, mitmachen, 
Spaß haben!“
Tag der offenen Tür in der Oberschule 
Belm
Neugierig, was bei uns so los ist? Dann schauen Sie vorbei 
beim Tag der offenen Tür am 6. März 2026! Wir starten gemein-
sam um 15 Uhr in der Mensa und entdecken anschließend in 
geführten Gruppen unsere Schule. Dabei wird gespielt, ge-
lacht, getobt – und ganz nebenbei gezeigt, dass Unterricht 
auch spielerisch und spannend sein kann.
Ob Spiele, Sport oder einfach nur Spaß haben – hier ist für alle 
etwas dabei. Und weil gute Laune bekanntlich Hunger macht, 
gibt es natürlich auch Wurst vom Grill und erfrischende Ge-
tränke.
Also: Familie einpacken, vorbeikommen und einen entspann-
ten, fröhlichen Nachmittag mit uns verbringen.
Wir freuen uns auf viele neugierige Gesichter!

Text: Oberschule Belm

Premiere mit voller Halle
1. Niedersachsen Open im Cornhole 
begeistert Spieler und Zuschauer
Am Samstag, 17. und Sonntag, 18. Januar 2026, fand in der 
Turnhalle am Heideweg 25 in Belm erstmals das Niedersach-
sen Open im Cornhole statt. Das Turnier erwies sich gleich bei 
seiner Premiere als voller Erfolg: An beiden Tagen nahmen je-
weils über 100 Spielerinnen und Spieler teil, die aus ganz 
Deutschland sowie aus den Niederlanden angereist waren. Im 
Teilnehmerfeld fanden sich sowohl erfahrene Nationalspieler 
als auch ambitionierte Anfänger, was für ein hohes sportliches 
Niveau und spannende Begegnungen sorgte.

Die Belmer Cornhole Abteilung zeigte sich äußerst zufrieden 
mit dem Ablauf. Der Zeitplan wurde eingehalten, die Organi-
sation funktionierte reibungslos, und die Atmosphäre in der 
Halle war geprägt von Fairness, Sportsgeist und Begeisterung. 
Auch aus sportlicher Sicht war das Turnier für die Gastgeber 
aus Belm ein großer Erfolg.
Im Einzelwettbewerb am Samstag konnten die Belmer Spieler 
ein starkes Ergebnis feiern. Der beste Belmer Teilnehmer Kon-
stantin Bär erreichte einen hervorragenden 3. Platz, zudem 
war eine 9. Platzierung unter den Top 10 vertreten. Insgesamt 
schafften es viele Spieler aus Belm unter die besten 50 des 
stark besetzten Teilnehmerfeldes, was die hohe Leistungs-
dichte des Turniers unterstreicht.
Am Sonntag wurde der Erfolg im Doppel fortgesetzt. Im Tier-
1- des Doppelwettbewerbs belegten die Belmer Spieler Vitali 
Kemmer und Konstantin Bär den 1. und Paul Carpenter und 
Marc Buschmann den 3. Platz, im Tier-2-Wettbewerb kam ein 
weiterer 3. Platz von Julian Hömer und Eddy Moor hinzu. Ge-
gen die starke nationale und internationale Konkurrenz waren 
diese Platzierungen besonders bemerkenswert und unterstri-
chen die gute Entwicklung der Cornhole-Spieler aus Belm.

Die 1. Niedersachsen Open haben eindrucksvoll gezeigt, dass 
Cornhole sich als Wettkampfsportart etabliert und auch in der 
Region Osnabrück auf wachsendes Interesse stößt. Für Belm 
war das Turnier ein gelungenes Event mit vielen Teilnehmern, 
spannenden Spielen und einer hervorragenden Organisation 
– eine Veranstaltung, die Lust auf eine Fortsetzung macht.
Wer Lust hat, Cornhole in Belm selbst auszuprobieren oder 
sich dem Team anzuschließen, kann sich für weitere Informa-
tionen gerne per E-Mail melden: svccornhole@t-online.de..

Text und Foto: Marc Buschmann

 

Kommen Sie vorbei und verbringen Sie mit uns  
in geführten Gruppen einen tollen Nachmittag! 
Am 06. März von 15 bis 17 Uhr  
Bei spannenden Präsentationen, leckeren Grillwürstchen, tollen 
Experimenten und netten Gesprächen können wir uns 
kennenlernen.   WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee  uunndd  IIhhrr  KKiinndd!!    

OBERSCHULE BELM mit gymnasialem Angebot 
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Die Deutschlandzentrale ist 
in Icker
Bürgermeisterbesuch bei Belms  
zweitgrößtem Arbeitgeber Rendac

Regelmäßig besucht Bürgermeister Viktor Hermeler ortsan-
sässige Firmen, um sich im persönlichen Gespräch mit den 
Unternehmern über die Arbeit der Betriebe zu informieren 
und über Wünsche und Perspektiven am Wirtschaftsstandort 
Belm zu reden. Bei seinem Besuch beim zweitgrößten Arbeit-
geber in der Gemeinde Belm, Rendac in Icker, sprach er mit 
dem Geschäftsführer Alfred Horn über die Firmenhistorie, Mit-
arbeiterentwicklung, Aufgaben und Leistungsfähigkeiten des 
Traditionsbetriebs.

„Den Standort an der Engterstraße gibt es tatsächlich schon 
seit den 1930er Jahren. Es ist ein alter Unternehmensstandort 
mit gewachsenen Strukturen“, hebt Horn hervor. 
Mittlerweile firmiert das Unternehmen unter Rendac Icker 
GmbH & Co.KG und gehört seit 2014 zum börsennotierten US-
Konzern „Darling Ingredients“ mit Hauptsitz in Dallas/Texas. 
In Icker ist die Deutschlandzentrale für bundesweit etwa zwölf 
gleichartige Betriebe. 290 Mitarbeiter arbeiten in Icker in den 
verschiedensten Bereichen, von Produktion über Logistik und 
Transport bis zur Verwaltung. 170 davon sind ständig in Icker 
eingesetzt, dazu kommen die Außendienstmitarbeiter. „Etwa 
80 bis 90 Prozent unserer Mitarbeiter kommen aus der Region. 
Und weil wir ein internationales Unternehmen sind, zieht es 
auch immer qualifizierte Mitarbeiter aus ganz Deutschland 
nach Icker“, unterstreicht der gebürtige Niederbayer Alfred 
Horn. Pro Jahrgang gibt es außerdem etwa fünf Auszubilden-
de – drei kaufmännische Azubis und zwei gewerbliche Azubis.
Hauptaufgabe war und ist die Tierkörperverwertung, heute ist 
es eher ein recyceln in die verschiedensten Endprodukte. Die 
Tierkörperverwertung ist eine hoheitliche Aufgabe, die in Nie-
dersachsen beim Landkreis angesiedelt ist und an Unterneh-

men übertragen wird. „Wir verwerten Tierkadaver aller Art 
und Schlachtnebenprodukte, die nicht für Lebensmittel ver-
wertbar sind“, erklärt Horn. „Die Schlachtnebenprodukte wer-
den in erster Linie zu Futter für Heimtiere oder Düngemittel 
weiterverarbeitet, sowie für technische Anwendungsberei-
che.“ Sie gehören zur Kategorie 3 und werden auf einer eige-
nen Produktionslinie verarbeitet.
In die Kategorie 1 gehören hauptsächlich Tierkadaver, ein-
schließlich Kadavern aus der Tierseuchenbekämpfung, wie 
jüngst der Geflügelpest. Sie dürfen nicht für Futter verarbeitet 
werden. Die Verwertung in Icker ist entgegen landläufiger Mei-
nung zu keinem Zeitpunkt eine Verbrennung, sondern in 
hochtechnologischen Prozessen werden in verschiedenen 
Wertschöpfungsstufen u.a. Proteine und Fette getrennt. „Die 
Proteine werden als Brennstoff zum Beispiel von der Zement-
industrie als Braunkohlersatz verwendet, die Fette werden bei 
der Herstellung von Biodiesel und künftig wahrscheinlich 
auch Flugzeugtreibstoff genutzt“, erklärt Horn.
Die bei den Prozessen erzeugte Energie wird größtenteils di-
rekt im Betrieb wiederverwendet, die Abluft wird gereinigt 
und das anfallende Abwasser vor Ort so geklärt, dass es direkt 
eingeleitet werden kann. Alfred Horn: „Wir erzeugen im Ver-
wertungsprozess also frische Luft, sauberes Wasser, Tiernah-
rung und Brennstoffe.“
Bürgermeister Viktor Hermeler, der erst im Frühjahr letzten 
Jahres zum symbolischen Spatenstich für zwei neue Produk-
tionshallen bei Rendac war, zeigte sich beeindruckt über den 
hochtechnologischen Betrieb in Icker: „Es ist gut zu sehen, 
wie sich unser traditioneller Standort mit der Rendac Icker 
GmbH & Co.KG zukunftsfähig entwickelt und vielen Menschen 
aus Belm einen modernen und abwechslungsreichen Arbeits-
platz bietet“.

Text: Gemeinde Belm

Firmenbesuch in Icker: Bürgermeister Viktor Hermeler (li.) besuchte 
jetzt die Rendac GmbH an der Engterstraße und sprach mit dem 
Geschäftsführer Alfred Horn unter anderem über die Leistungsfähig-
keit und Zukunftssicherheit des Traditionsbetriebes.
Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Billard-Turnier
Lust auf  Action, Spannung und coole Matches? Dann komm´ zum Billardturnier. 

Egal ob Anfänger oder schon richtig gut am Queue. Zeige dein Können, lerne 
neue Leute kennen und habe einfach Spaß. 

Preise für die Erstplazierten!

Montag, 23.02.2026                                   ab 16.30 Uhr                                               ab 12 Jahre
                                  Keine Anmeldung!                                          Kostenlos

Stark - Mutig - Unaufhaltsam 
Der intern. Frauentag ist am 08.03.2026. 

Deshalb gibt es im Februar Aktionen & Angebote rund um Frauen, Respekt und 
Gleichberechtigung. Im März präsentieren wir die Ergebnisse! Mach mit!

 An wechselnden Tagen während der Öffnungszeiten.
 kostenlos                                                                                                                   ab 12 Jahre 
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Warum eigentlich „Balgenort“?
Die Geschichte hinter dem Namen einer 
Bushaltestelle
An der Dorfstraße in Vehrte liegt die Haltestelle „Balgenort“. 
Sie ist in das regionale Busnetz der Verkehrsgemeinschaft Os-
nabrück (VOS) eingebunden und wird täglich von mehreren 
Linien angefahren. Die meisten Vehrterinnen und Vehrter so-
wie auch auswärtige Pendler dürften sie kennen. Doch wer 
weiß heute noch, woher sie ihren Namen hat?

Gegenüber der Bushaltestelle stand bis März 2025 an der Ad-
resse Dorfstraße 44 ein stattliches Wohnhaus mit mehreren 
Anbauten. Das Hauptgebäude wurde um das Jahr 1878 von 
dem Neubauern Eberhard Balgenort und seiner Ehefrau Ka-
tharina, geborene Wessel, errichtet. Aufgrund der verkehrs-
günstigen Lage zwischen Dorfstraße und Venner Straße – letz-
tere hatte seinerzeit einen anderen Verlauf als heute und 
führte auf der Südseite der Bahngleise unmittelbar an ihrem 
Hause vorbei – eröffneten die Eheleute Balgenort Mitte der 

1880er-Jahre darin eine Schankwirtschaft. Später kamen zu-
nächst eine Bäckerei sowie in den darauffolgenden Jahren ein 
Kolonialwarengeschäft und der Handel mit Kohlen hinzu.
Nach Eberhards Tod im Jahr 1897 führte dessen Witwe den 
Betrieb einige Zeit fort, ehe er auf den Sohn und Bäckermeis-
ter Wilhelm überging. Nach dem Ende des Zweiten Weltkrie-
ges übernahm dann der Enkel Hubert Balgenort, ebenfalls ge-
lernter Bäcker, als letzter Familieninhaber die Geschäfte. 
Besonders erwähnenswert ist, dass dieser im Jahr 1951 vom 
neu gegründeten Schützenverein Vehrte e. V. mit der Aufgabe 
des Festwirtes für das erste Schützenfest in Vehrte betraut 
wurde, das im August desselben Jahres mit zahlreichen be-
freundeten Vereinen und großem Zuspruch der Bevölkerung 
auf dem Festplatz an der Dorfstraße, direkt gegenüber der 
Gastwirtschaft, gefeiert wurde. 
Zu Beginn der 1960er-Jahre gaben Hubert und seine Frau Ber-
ta den Gaststättenbetrieb dann auf. Ende 1963 veräußerten 
sie das gesamte Anwesen an die Familie Ölmann aus Osna-
brück. Die Bäckerei war noch wenige Jahre zuvor an den Bä-
ckermeister Eugen Malke verpachtet worden, der sie ungeach-
tet des Eigentümerwechsels bis zum Ablauf seines 
Pachtvertrages im Dezember 1968 weiter betreiben konnte. 
Die neuen Besitzer eröffneten die Gaststube nach kurzer Zeit 
erneut, schlossen sie aber zum Jahresende 1969 endgültig. 
Nach einem kurzen Zwischenspiel einer Osnabrücker Firma 
für Kinderbekleidung, die die ehemaligen Gasträume ange-
mietet hatte, wurde das Haus ab 1972 vollständig zu Wohn-
zwecken umgebaut.
Am späten Abend des 21. Dezember 2022 brannte das Haus 
infolge eines Schornsteinbrandes bis auf den östlichen Ge-
bäudeteil vollständig aus und wurde unbewohnbar. Etwas mehr 

als zwei Jahre später wurde 
die Ruine schließlich abgeris-
sen. Heute – im Februar 2026 
– findet man dort hinter der 
erhaltenen Grundstücksein-
friedung nur noch eine Brach-
fläche vor. 
Mit dem Abriss dieses Hauses 
ging ein markantes Gebäude 
des Vehrter Ortsbildes verlo-
ren, doch der Name „Balge-
nort“ hat sich bis in die Ge-
genwart erhalten und lebt in 
der gleichnamigen Bushalte-
stelle fort. 
Kontakt: Jürgen Mundt, Tele-
fon 05406 505-91, E-Mail: 
jmundt@belm.de
„Historisches aus und über 
Belm“ finden Sie auf der In-
ternetseite www.belm.de/
historisches.

Text: Gemeinde Belm/J. Mundt

Ansichtskarte um 1917 mit Blick aus Norden auf die „Schänkwirtschaft 
u. Bäckerei E. Balgenort Ww“. Der ursprüngliche Verlauf der Venner 
Straße ist darauf deutlich erkennbar: Sie führt links über den be-
schrankten Bahnübergang, verläuft vor der Gaststätte und mündet 
dahinter in spitzem Winkel in die Dorfstraße ein. Daraus leitete sich 
später der Name „Zur Spitze“ ab. Foto aus: „Belm in alten Ansichten, 
Band 1“; © 1983 Europäische Bibliothek – Zaltbommel/NL

Die Gaststätte 
„Zur Spitze“ um 
1963, gesehen 
von der 
Dorfstraße aus. 
Foto: © privat 
(Fotograf heute 
nicht mehr 
feststellbar)

PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

05406 - 80 77 99 0

 Lindenstraße 53, 49191 Belm

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren
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Digitale Gewalt  
in Beziehungen
11. März: Informationsveranstaltung 
zum Weltfrauentag

Anlässlich des Weltfrauentags am 8. März lädt die Gleichstel-
lungsbeauftragte Helena Schilling Bürgerinnen aus Belm am 
11. März zu einer Informationsveranstaltung zum Thema „Digi-
tale Gewalt in Beziehungen – erkennen, verstehen, handeln“ ein. 
Digitale Gewalt ist ein zunehmend relevantes Problem: Kontrol-
le über Smartphone, Überwachung in sozialen Netzwerken, 
Bedrohung per Messenger oder das heimliche Mitlesen priva-
ter Nachrichten sind Formen von Gewalt, die oft schwer zu er-
kennen sind, aber gravierende Folgen haben können. Die Ver-
anstaltung soll darüber aufklären, wie digitale Gewalt entsteht, 
wie sie sich äußert und welche Handlungsmöglichkeiten Be-
troffene haben. 

Referentin Sabrina Rosemann von der Frauenberatungsstelle 
Osnabrück Stadt und Landkreis gibt einen praxisnahen Über-
blick über Erscheinungsformen digitaler Gewalt, berichtet aus 
der Beratungspraxis und zeigt konkrete Schutzmöglichkeiten 
auf, darunter präventive Maßnahmen sowie Sicherheitsein-
stellungen am Smartphone. Ergänzend werden rechtliche 
Rahmenbedingungen sowie regionale Unterstützungs- und 
Hilfsangebote vorgestellt.

Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Bürgerinnen 
und findet am Mittwoch, 11. März 2026, um 10 Uhr im Bespre-
chungsraum der Diakonie am Marktring 15 (in der Passage) 
statt. Neben dem Vortrag ist Zeit für Austausch und eine mo-
derierte Gesprächsrunde vorgesehen. Insgesamt dauert die 
Veranstaltung rund 2 bis 2,5 Stunden. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

Eine Anmeldung per E-Mail an schilling@belm.de oder telefo-
nisch unter 05406 505-82 ist bis zum 6. März erforderlich.

Text und Foto: Gemeinde Belm

Redaktions-
schluss für  
die nächste 

Ausgabe: 
26.02.2026, 

12 Uhr

www.paritaetischer.de

Rufen Sie an oder schreiben Sie uns!
Kleebergstr. 10 · 49086 Osnabrück

tagespflege-osnabrueck@paritaetischer.de

Mobil 0176 72083807

TAGES
PFLEGE

HAUS KLEEBERG

Lust auf
Ehrenamt?

Wir auch!

Ehrenamt
!! !

 

 

 

  

DIY-Türkranz 
 

 

Mit Blumen, Naturmaterialien und liebevollen 
Details gestalte deinen eigenen  

Frühlings-Türkranz.  
Bringe gute Laune an deine Tür. 

 
 

Dienstag, 17.02.2026      16:00 – 18:00 Uhr           ab 12 Jahre 
 

 

     Anmeldung erforderlich 
 

Kosten: keine 
 

 
 

 

DRK Jugendtreff Vehrte 
 

Februar 
 

Schwedische Köttbullar  
 
 
 

Gemeinsam bereiten wir Hackbällchen mit 
cremiger Rahmsoße, Kartoffelpüree und einem 

Klecks Preiselbeeren zu.  
 

Freitag, 27.02.2026     16:00 – 18:00 Uhr        ab 12 Jahre 
 
 

    Anmeldung erforderlich 
 

     Kosten: keine 
 
 

 
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. 
Jugendtreff Vehrte  
Tel: 05406 88 19 47 
jugendtreff.vehrte@drk-os-land.de 
Wittekindsweg 15 
49191 Belm        

                                                                                          
 

Öffnungszeiten: 
Mo.           15.30 – 20.00 Uhr 
Mi.  geschlossen 
Di. Do. Fr.:  14.30 – 20.00 Uhr 

 
Öffnungszeiten: 
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Der  

kurze Weg  

zu Ihrer  

privaten 

Kleinanzeige

verlag 
@lamkemeyer-druck.de

Ehrenamt für das Ehrenamt
Belmer Freundeskreis unterstützt  
Jugend des SV Concordia Belm Powe

Der SV Concordia Belm-Powe freut sich über eine Spende des 
Belmer Freundeskreises, die vollständig in die Jugendarbeit 
des Vereins investiert wird. Möglich wurde diese Unterstützung 
durch ehrenamtliches Engagement beim Belmer Weihnachts-
markt – ein starkes Beispiel dafür, wie Ehrenamt in Belm ge-
meinsam wirkt.
Mit der Spende werden vier klappbare Aluminium-Minitore für 
das Jugendtraining angeschafft. Die Tore sind leicht, stabil 
und flexibel einsetzbar – sowohl in der Halle als auch im Außen
bereich. Durch ihre einfache Handhabung lassen sie sich 
schnell auf- und abbauen und ermöglichen es, Trainingsgrup-
pen besser aufzuteilen und individueller zu fördern.
Die finanziellen Mittel stammen aus den Erlösen der Kreativ-
bude mit selbstgefertigten Weihnachtsgeschenken sowie der 
Kartoffelbude auf dem Belmer Weihnachtsmarkt. Beide Buden 
wurden vollständig von engagierten Mitgliedern des Belmer 
Freundeskreis betrieben.
„Ich danke dem Belmer Freundeskreis ausdrücklich für dieses 
Engagement“, betont Rainer Püngel, Präsident des SV Concor-
dia Belm-Powe. „Hier zeigt sich ganz deutlich, dass in Belm 
Ehrenamt für das Ehrenamt funktioniert und Vereine sich ge-
genseitig unterstützen.“
Auch Jutta Hermeler und Kerstin Bittner vom Belmer Freundes
kreis unterstreichen diesen Gedanken: „Schön, wenn wir mit 
dem erwirtschafteten Erlös einen Belmer Verein nachhaltig in 
der Jugendarbeit unterstützen können.“ Für den SV Concordia 
Belm-Powe ist die Spende nicht nur eine Investition in neues 
Trainingsmaterial, sondern vor allem ein Zeichen des starken 
ehrenamtlichen Miteinanders in der Gemeinde Belm.

Text: Rainer Püngel Foto: Dirk Meyer

Belmer Freundeskreis und SVC Präsident Rainer Püngel

Projektwoche für Grund-
schüler in Belm
Abschied, Verlust und Hoffnung kind
gerecht thematisiert

Unter dem Titel „Adieu, Tschüss und Auf Wiedersehen – von 
Abschieden und Hoffnungen“ findet im März 2026 zum dritten 
Mal eine besondere Projektwoche für die älteren Schülerin-
nen und Schüler der Grundschulen der Gemeinde Belm statt. 
Ziel des Projekts ist es, Kinder behutsam und altersgerecht an 
die Themen Abschied, Verlust und Tod heranzuführen.
An insgesamt sechs Stationen, die auf dem evangelischen 
Friedhof sowie in der evangelischen Christuskirche und der 
Pfarrkirche St. Dionysius eingerichtet sind, setzen sich die Kin-
der mit unterschiedlichen Abschiedssituationen auseinander. 
Im Mittelpunkt stehen Erinnerungen, Gefühle und Fragen, 
aber auch Hoffnungsbilder und tröstliche Perspektiven. Die 
Stationen sind bewusst einfühlsam und kindgerecht gestaltet 
und laden zum Nachdenken, Mitmachen und Austauschen ein.
Begleitet wird die Projektwoche von ehren- und hauptamtlich 
Engagierten der evangelischen Christuskirchengemeinde 
Belm, der Pfarreiengemeinschaft Belm-Icker sowie des SPES 
VIVA Trauerlands.
Im Rahmen eines Tags der offenen Tür sind die Stationen am 
Sonntag, 15. März 2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr für die Öffent-
lichkeit zugänglich. Interessierte können die Stationen allein, 
mit Familie oder Freunden besuchen. Texte, Impulse und klei-
ne Mitmach-Aktionen ermöglichen einen persönlichen Zu-
gang. Das Projektteam steht währenddessen für Gespräche 
und Fragen zur Verfügung.

Text und Foto: Marion Gövert

Stadtjournal blick-punkt  |  43

Roller GM-Hütte, Niedersachsenstraße; 6+7 und 13+14.12
Vehrter Landstraße, Höhe Kloster Nette; 9+10.12

Westfahlentankstelle Bissendorf; 11+12.12
Jeweils von 11 bis 17Uhr

LKW – Sonderverkauf
formgeschnittene Nordmanntannen

          jeder Baum
nur 25,-€

Roller GM-Hütte, Niedersachsenstraße; 6+7 und 13+14.12
Vehrter Landstraße, Höhe Kloster Nette; 9+10.12

Westfahlentankstelle Bissendorf; 11+12.12
Jeweils von 11 bis 17Uhr

LKW – Sonderverkauf
formgeschnittene Nordmanntannen

          jeder Baum
nur 25,-€

Roller GM-Hütte, Niedersachsenstraße; 6+7 und 13+14.12
Vehrter Landstraße, Höhe Kloster Nette; 9+10.12

Westfahlentankstelle Bissendorf; 11+12.12
Jeweils von 11 bis 17Uhr

LKW – Sonderverkauf
formgeschnittene Nordmanntannen

          jeder Baum
nur 25,-€

* * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Teutoburger-Wald-Straße 40, 49124 Georgsmarienhütte

Wir bauen Gemütlichkeit.

Suche Garage für Anhän-
ger zur Miete Oesede Roggen-
kamp/Schoonebeekstraße. Tel. 
0151/68579728.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Weihnachtskarten noch nicht 
fertig? Brauchen Sie Flyer, Pla-
kate oder anderes? Firmen, Ver-
eine oder Privat - freib. Gra-
fikerin unterstützt gern! Tel. 
0151/57860073.

Rund nicht eckig, langsam 
nicht schnell. Qi Gong – Übun-
gen sind leicht zu erlernen. Pro-
bieren Sie es aus. Neue Kurse ab 
Januar. Tel. 05401/98618, Betti-
na Möller.

Yamaha Keyboard E 433 
mit Hocker abzugeben. Tel. 
05401/31303.

An Weihnachten denken und 
„Klang“ verschenken. Klang-
massagen ab 30 € mit Infrarot 
ab 70 €. www.qi-gong-bettina-
moeller.de o. Tel. 05401/98618.

Flexibler Mitarbeiter (m,w,d) 
mit Personenbeförderungs-
schein von Mo.–Fr. auf 20–
25 Std/Wo. - und evtl mal Sa. - 
kurzffistig gesucht. Info unter 
Tel. 05401/6313.

Verheiratetes und berufstäti-
ges Paar sucht mindestens ei-
ne 3 Zimmerwohnung in Ge-
orgsmarienhütte. Wir freuen 
uns sehr auf Ihren Anruf! Tel. 
0178/2800551. 

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Super-Büro (55 qm): Zu vermie-
ten in Oesede. Alles neu,  Bo-
den, Decke, Wand. Mit WC-Du-
sche, Küche Parkplatz. Anfragen 
unter Chiffre B 391.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
178/4235562.

Wir suchen für Erdbestattun-
gen rüstige und zuverlässige 
Sargträger auf 538-Euro-Basis! 
Tel. 0160/96686737.

Zumba Party im Vitalis am 7.12. 
von 11–13 Uhr. Anmeldung un-
ter Tel. 0171/8707268.

Juweliergeschäft 
„Uhren & Schmuck Barbara 
Koch“ bleibt unter neuer 
Führung erhalten
Sohn Timo Röder übernimmt ab Anfang 
des neuen Jahres
Das Juweliergeschäft „Uhren & 
Schmuck Barbara Koch“ in der 
Rathaus-Passage an der Oese-
der Straße 85 wird auch nach 
dem geplanten Ruhestand der 
langjährigen Inhaberin Barbara 
Koch fortgeführt. Ab Februar 
übernimmt ihr Sohn Timo Rö-

der das bekannte Fachgeschäft.
Barbara Koch, die den Laden 
über viele Jahre führte und weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt machte, beendet ihre 
berufliche Laufbahn zum 31. 
Dezember. Im Anschluss daran 
sind bis voraussichtlich Ende Ja-

nuar Renovierungsarbeiten ge-
plant, um das Geschäft für die 
nächste Generation zu moder-
nisieren. Der Räumungsverkauf, 
der bereits am 1. Oktober be-
gann, wird wie vorgesehen bis 
zum Jahresende weitergeführt.
Timo Röder hat angekündigt, 
die grundlegenden Angebote 
des Geschäfts beizubehalten. 
Kunden werden auch zukünftig 
Schmuckstücke und Uhren sowie 
Dienstleistungen wie Reparatu-
ren und Neuanfertigungen er-
halten können. Die persönliche 
Beratung, die von Frau Koch und 
ihrer Mitarbeiterin Melanie Pohl-
mann stets gepflegt wurde, soll 
weiterhin ein zentraler Bestand-
teil des Geschäfts bleiben. o

*Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Au� räge ab 1.000,– € inkl. MwSt.
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Einladungen des Emmaus-
Arbeitskreises

12. Februar, 14 bis 16 Uhr 
Bibel und Rucksack
Wie die Emmaus-Jünger machen wir uns seit 
Mitte Januar wieder alle 14 Tage (in den ungera-

den Wochen) donnerstags auf den (Wander-) Weg mit allem, 
was uns bewegt.
Zu Beginn gibt es einen kurzen Tagesimpuls zum Nachdenken. 
Treffpunkt: Emmaus Kapelle. Alle, die Zeit und Lust zum Wan-
dern haben, sind herzlich eingeladen. 
Weitere Termine: 26.2./ 12.3./ 26.3./

Mo., 15. Februar, 15:30 – 16:30 Uhr (Emmaus-Kapelle) 
Skulptur trifft Lyrik – Lyrik ist Skulptur: Lesung: VERWEILE
Lesung: Maria Breer-Dühnen, Musik: Kerstin Heuer
Für Maria Breer-Dühnen ist die Ausdrucksweise des Schrei-
bens eine Bild-Modellierung, die zu einer eigenständigen 
Skulptur wird. 
Galten ihre Aufmerksamkeit und künstlerischen Vorlieben seit 
Langem vorwiegend der Fotografie, dem keramischen Model-
lieren und der Holzbildhauerei, hat sie in den vergangenen 
Jahren auch Wortfolgen als „formbares Material“ entdeckt.
Die VERWEIL-ZEIT lädt ein, lyrischen Wort-Skulpturen zu lau-
schen, bei Gitarrenklängen nachzusinnen und sich inspirieren 
zu lassen. Beim Singen von Worten ist die ganz eigene Welt 
von Sprache und Klang miteinander spürbar. Einige ausge-
wählte keramische Skulpturen werden uns dabei begleiten.
Ein herzliches Willkommen! 

Mo., 23. Februar, 16:30 Uhr (Emmaus-Kapelle) 
Nachdem der Emmaus Arbeitskreis Ende Januar zu einem 
Gesprächsabend mit Spes ViVa eingeladen hatte, folgt 
jetzt Ende Februar eine Gesprächsstunde mit dem Ge-
schäftsführer von der SAPV 
Frank Jost-Enneking berichtet von der Arbeit der ambulanten, 
palliativen Versorgung zu Hause. Immer mehr Menschen fra-
gen: Wann kann ich die Dienste von SAPV in Anspruch neh-
men? Für wen ist die Begleitung durch das Team der Speziali-
sierten Ambulanten Palliativ Versorgung (SAPV) gedacht? Wer 
bezahlt diese Unterstützung bei schwerer Krankheit oder in 
der letzten Lebensphase? 
Frank Jost-Enneking, Ostercappeln, erläutert zunächst die 
Aufgaben von SAPV und lädt danach zu einer offenen Frage-
runde herzlich ein. 

So., 29. März, 17 Uhr (Pfarrkirche)
Erinnerung an die Gedenkkreuze in der Icker Kirche
„Wer die Schatten der Vergangenheit vergisst, wird nie 
das Licht der Zukunft ernten“
Die Präsentation gibt Einblicke in die Gedenkkreuze der Icker 
Kirche, die an die gefallenen Männer des Ersten und Zweiten 
Weltkrieges erinnern.
Jedes Kreuz trägt einen Namen, ein Schicksal und erzählt von 
Schmerz, Verlust und Hoffnung.
Die Kreuze mahnen uns, die Opfer der Kriege nicht zu verges-
sen und Verantwortung für Frieden und Menschlichkeit zu 
übernehmen.
Dieses Treffen möchte erinnern, bewegen und das Bewusst-
sein für die Bedeutung des Gedenkens lebendig halten.
Präsentation: Günther Westermann

Text: Sr. Anne Voss

177 Jahre Lebenserfahrung
„Von kleinen und großen Leuten“

Unter diesem Titel stand die Veran-
staltung, zu der der Emmaus Ar-
beitskreis zu Beginn des neuen Jah-
res eingeladen hatte. Schön, dass 

eine Schriftstellerin und ein Musiker aus der eigenen Gemein-
de die Veranstaltungsreihe eröffneten. 177 Jahre Lebenser-
fahrung bringen die beiden mit in diesem Raum – Dr. Erika 
Heye und Heinz Oberwestberg, sagte Schwester Anne zu Be-
ginn und fragte: „Wisst ihr wie alt jeweils der Einzelne /die Ein-
zelne ist?“ Wie fit Heinz, der Musiker, und Erika, die Autorin, in 
ihrem hohen Alter sind, erstaunte das Publikum nicht schlecht.

„Von kleinen und großen Leuten“ handelten nicht nur die 
selbstgeschriebenen Geschichten und Erzählungen aus ihrem 
fünften veröffentlichten gleichnamigen Buch, sondern auch 
die ausgewählten Musikstücke.
Nach der Lesung konnten sich alle an dem leckeren Kuchen- 
büfett bedienen, dass das Boule &S(ch)nack Team vorbereitet 
hatte. Während der lebhaften Tischgespräche wurden man-
che Tipps ausgeteilt wie man im Alter fit bleibt: Orgel spielen, 
Texte schreiben, Rätsel lösen, Kuchen backen, Spazieren ge-
hen und vieles mehr. „Ein schöner Nachmittag“ hieß es bei der 
Verabschiedung und „bis zum nächsten Mal.“
Beim ersten Boule&S(ch)nack Treffen im neuen Jahr wurden 
den Jugendvertretern Leon Hamacher und Moritz Molitor der 
Erlös des Nachmittags überreicht. 175,00 € kamen aus dem 
Buchverkauf „ Von kleinen und großen Leuten“ zusammen. 
Darüber dürfen sich unsere „kleinen Leute“ im Zeltlager freuen.
Übrigens: Die Boulebahn hinter dem Pavillon und das „Pavil-
lon Café“ sind jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Im 
Winter trinken wir Kaffee im Pfarrheim und lassen anschlie-
ßend die Kugeln rollen. Herzlich willkommen.

Text: Das Emmaus- und Boule-Team

Autorin: Erika Heyde. Musik: Heinz Oberwestberg.
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Praktikumswoche ist  
Türöffner für Unternehmen 
und Nachwuchskräfte
MaßArbeit und WIGOS unterstützen 
das Angebot / Positive Bilanz

Die Organisatoren und teilnehmenden Unternehmen ziehen 
ein durchweg positives Fazit der im Osnabrücker Land durch-
geführten Praktikumswoche 2025. Die Nachfrage nach nied-
rigschwelliger Berufsorientierung und die Qualität der vermit-
telten Praktikumstage ist weiterhin hoch. Dies bestätigen 
auch die MaßArbeit und die WIGOS Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Osnabrücker Land, die das Format in der Region 
unterstützen.
In den Sommerferien wurden über 372 Praktikumstage in der 
Region vermittelt. Schülerinnen und Schüler aus dem Raum 
Osnabrück nutzten die Möglichkeit, verschiedene Unterneh-
men kennenzulernen. Die Praktikumswoche baut Hemm-
schwellen ab und eröffnet Einblicke in unterschiedliche Be-
rufsfelder der regionalen Wirtschaft.
Die Rückmeldungen der Teilnehmenden fallen sehr positiv 
aus. Bereits ein einzelner Praktikumstag reiche aus, um einen 
ersten Eindruck zu gewinnen und Perspektiven für ein späte-
res Praktikum oder eine Ausbildung zu entwickeln. Auch Un-
ternehmen profitieren, da sie innerhalb kurzer Zeit junge Ta-
lente kennenlernen können.
Unter dem Dach des Geschäftsbereichs Wirtschaft & Arbeit 
des Landkreises Osnabrück arbeiten MaßArbeit und WIGOS 

daran, die Situation für Unternehmen und angehende Fach-
kräfte weiter zu verbessern. Die Praktikumswoche leistet hier-
zu einen wichtigen Beitrag.
Lars Hellmers und WIGOS-Geschäftsführer Peter Vahrenkamp 
freuen sich schon jetzt auf die Praktikumswoche 2026 und ap-
pellieren an die Unternehmen, sich frühzeitig auf der Website 
vormerken zu lassen.

Text und Foto: WIGOS

WIGOS-Geschäftsführer Peter Vahrenkamp (li.) und MaßArbeit-Vor-
stand Lars Hellmers ziehen eine positive Bilanz der Praktikumswoche.
Foto: Miriam Loeskow-Bücker / MaßArbeit 

Jetzt

kostenfrei*

informieren und 

anmelden!

Ein Angebot der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Osnabrück.

*Kostenfrei für Unternehmen im Landkreis Osnabrück l Foto: REDPIXEL - Adobe Stock

Infos & Anmeldung unter:
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Oberschule Belm 
fliegt in die USA
Schüleraustausch und 
Städtepartnerschaft  
mit Englewoodk

„Here we go!“ – der erste Schü-
leraustausch aus Belm mit den 
USA steht in den Startlöchern. 

Bereits seit 2007 hat die Gemeinde Belm eine Städtepartner-
schaft mit der Stadt Englewood im Staat Colorado in den USA. 
Schwerpunkt war und ist der Jugendaustausch über die Schu-
len. Was zu Beginn nur weitgehend per E-Mail und Videokon-
ferenz erfolgte, nahm im vergangenen Jahr erstmals persön-
lich Gestalt an. Sechs Schülerinnen und Schüler der High 
School aus Englewood mit ihrer Lehrerin und Englewoods 
Bürgermeister waren im März 2025 für eine Woche zu Besuch 
in Belm. 
In diesem Jahr steht nun der Gegenbesuch an und drei Schü-
lerinnen und drei Schüler der Oberschule Belm mit Lehrerbe-
gleitung starten am 5. März in Richtung Colorado. 
Nach Abflug am größten deutschen Flughafen in Frankfurt 
geht es mit „United Airlines“ zunächst für drei Übernachtun-
gen als Zwischenstopp in die amerikanische Metropole Wa-
shington D.C. Auf dem vorläufigen Besichtigungsprogramm 
stehen u.a. das Capitol und das Washington Monument.
Am 8. März fliegt die Gruppe dann weiter in die Partnerstadt 
Englewood, einem Vorort von Denver am Fuße der Rocky 
Mountains. Wie die amerikanischen Schülerinnen und Schüler 
bei ihrem Besuch in Belm bei deutschen, werden die Kids in 
amerikanischen Familien untergebracht.
Im Rahmen der Städtepartnerschaft von Belm und Englewood 
repräsentieren Bürgermeister Viktor Hermeler und Dirk Meyer, 
verantwortlich unter anderem für Städtepartnerschaften, im 
Rahmen der Reise als offizielle Vertreter die Gemeinde Belm in 
den USA.

 Text und Foto: Gemeinde Belm



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 23Belmer Schaufenster

U8-Nachwuchs des SVC setzt 
Erfolgsserie in der Halle fort

Die U8 des SC Concordia Belm-Powe 
(Jahrgang 2018 und jünger) startete 

bereits mit einem Sieg beim kick’n‘fun-Turnier am 8. Novem-
ber 2025 sehr erfolgreich in die Hallensaison und ließ darauf-
hin weitere gute Ergebnisse bei den stark besetzten Turnieren 
in Neuenkirchen und Emstek erfolgen. 
Beim Weihnachtscup des SV Eintracht Neuenkirchen am 21. 
Dezember 2025 musste sich das ambitionierte Team von 
Christian Horstmeyer und Simon Vehring erst im Finale dem 
Dauerrivalen und Gastgeber geschlagen geben und schloss 
das Turnier mit einem starken zweiten Platz ab. Nach drei 
überwiegend klaren Siegen aus drei Spielen in der Gruppen-
phase wartete im Halbfinale das sehr starke Team aus Emstek, 
gegen welches der SVC bisher noch nie gewonnen hatte. Doch 
an diesem Tag sollte der Bock umgestoßen und Emstek, wenn 
auch erst im Neunmeterschießen mit 2:1, erstmalig bezwun-
gen werden, nachdem es nach regulärer Spielzeit noch 1:1 
stand. Im Finale scheiterte der SVC dann mit 0:2 am verdien-
ten Sieger aus Neuenkirchen. 

Kurz vor Silvester folgte die U8 des SVC dann der Einladung 
des SV Emstek zum sehr gut organisierten Budenzauber an 
der Ostlandstraße. Auch diese Auswärtsfahrt sollte sich loh-
nen, denn die Kids sammelten gegen Teams aus der Region 
Cloppenburg weitere wertvolle Spielerfahrungen. Auch hier 
setzte sich das Team mit drei Siegen aus drei Spielen gegen 
das zweite Team von Emstek (3:0), Höltinghausen (2:0) und 
Langförden (1:0) durch, bevor es dann erneut zum Halbfinale 
gegen das erste Team vom Gastgeber SV Emstek kam. Zwei-
mal führte der SVC mit 1:0 und 2:1, zweimal wurde die Füh-
rung trotz weiterer Chancen aus der Hand gegeben, so dass 
das Spiel mit 2:2 endete. Dieses Mal behielt der Gastgeber und 
spätere Sieger im Neunmeterschießen mit 2:1 die Oberhand. 
Im Spiel um Platz drei kam es gegen Langförden dann erneut 
zum Neunmeterschießen, in welchem sich der SVC dank star-
ker Torhüterleistungen mit 1:0 den 3. Platz sicherte, was zum 

Jahresabschluss erneut ein tolles Ergebnis darstellte, auf wel-
ches die Jungs, Eltern und Trainer stolz sein können. 
Das nächste Highlight wartete direkt am ersten Samstag im 
neuen Jahr in der heimischen Halle am Heideweg mit dem 
zweiten Wiewelhove Winter Cup für diese Jahrgangsstufe. 
Auch hier zeigte sich der SVC in starker Verfassung und mar-
schierte mit Siegen gegen Alfhausen (4:0), Bohmte (1:0) und 
gegen Sutthausen (5:0) durch die Gruppenphase. Im Halbfina-
le wartete dann erneut SV Eintracht Neuenkirchen, das sich in 
der anderen Gruppe hinter RW Damme den zweiten Platz si-
cherte. Mit der besten Leistung des Turniers und tollen Toren 
verdiente sich der SVC gegen den Dauerrivalen den Finalein-
zug und siegte mit 3:1, auch dank starker Defensivarbeit und 
herausragenden Paraden des SVC-Keepers. Während sich die 
Eintracht dann im Spiel erneut gegen Damme Platz 3 sicherte, 

blieb es im Finale für den SVC lange spannend. Erst in der 
Schlussphase konnte die Heimmannschaft den Druck gegen 
Finalgegner Bohmte erhöhen, der sich im Halbfinale mit einem 
makellosen Neunmeterschießen gegen Damme durchgesetzt 
hatte. Als sich Sekunden vor Schluss schon alle gedanklich auf 
das nächste Neunmeterschießen einstellten, drosch ein Grün-
Weißer doch noch nach einer Mehrfach- Chance den Ball in die 
Maschen. Nach der kurz darauf ertönenden Schlusssirene 
stürmten Trainer und Spieler das Spielfeld und lagen sich ju-
belnd in den Armen. Es war geschafft und die Belmer konnten 
den Titel beim Heimturnier tatsächlich verteidigen – und das 
überaus verdient mit einer starken Turnierbilanz von 14 Toren 
bei nur einem Gegentor. Der Jubel und Stolz war groß beim 
Sieger und den Unterstützern auf der gut gefüllten Tribüne. 
Bei der Siegerehrung erhielten alle Spieler Medaillen und alle 
Teams einen Pokal, was wie im Vorjahr durch Unterstützung 
der Firma Wiewelhove möglich war. Allen Mannschaften wird 
für die Teilnahme und den Eltern und weiteren Helfern herz-
lich für ihre Unterstützung gedankt. So darf das Jahr für den 
ehrgeizigen SVC-Nachwuchs gerne weiter gehen!

Text und Foto: Simon Vehring
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Weltweit einzigartig in Vehrte
Naturdenkmal Schwarzkreidegrube 
wieder sichtbar gemacht
Sie ist oft unbeachtet, obwohl sie weltweit einzigartig ist. Das, 
was in einer unscheinbar anmutenden kleinen Grube neben 
einem Wanderweg unweit des Driehauser Weges in Vehrte 
beinahe verborgen liegt, ist die Schwarzkreidegrube. Und das, 
was es dort zu sehen und zu erfahren gibt, gibt es tatsächlich 
nirgendwo anders auf der Welt. Auch deshalb wird die 
Schwarzkreidegrube als Naturdenkmal streng geschützt.
Obwohl – Schwarze Kreide gibt es dort gar nicht. Denn mit 
Kreide hat das tiefschwarze Gestein in Wirklichkeit nichts zu 
tun, die „Schwarzkreide“ ist ein Tongestein, das durch einen 
besonders hohen Gehalt an Kohlenstoff und die spätere Aufhei-
zung durch ein thermales Ereignis stark abfärbt. Es entstand in 
der Jura-Zeit, als diese Region von einem Meer bedeckt war.
Bis Ende der 1960er Jahre wurde die dennoch sogenannte 
„Schwarze Kreide von Vehrte“ abgebaut und in erster Linie für 
die Farbproduktion genutzt. Getrocknet und zu Pulver gemah-
len exportierte man sie unter anderem bis in die USA. Nach 
Ende des Abbaus wurde der Großteil der ehemaligen Grube 
weitgehend verfüllt. Erhalten und sichtbar ist nur noch die 
Westwand, wo die „Schwarze Kreide“ noch sichtbar ist.
1980 wurde diese Grube schließlich wegen ihrer Einzigartig-
keit zum Naturdenkmal erklärt und war neben anderen Natur-
besonderheiten auch mit dafür verantwortlich, dass der Na-
turpark TERRA.vita 2001 zum europäischen Geopark und 2015 
zum weltweiten UNESCO-Geopark ernannt wurde.
In den vergangenen Jahren war die Tongrube allerdings fast 
vollständig zugewachsen. „Deshalb haben wir 2025 zusammen 
mit dem Bauhof der Gemeinde Belm und dem Landkreis Bäume 
gefällt und die Grube von Bewuchs befreit“, erklärt Dr. Tobias  
Fischer, Geologe beim Natur- und UNESCO Geopark TERRA.vita.
Durch diese Geotoperweiterung ist das schwarze Gestein jetzt 
auf rund 40 Meter Länge wieder sichtbar. Zwei neue Infotafeln 
geben zudem neue Infos zur bergbaulichen Nutzung und zu 
den neuen Entstehungstheorien. „Die Schwarzkreide ist welt-
weit in dieser Form einzigartig und gibt uns Einblicke in dra-
matische Veränderungen in einem Ökosystem in der Erdge-
schichte, die uns gut die heutigen Folgen des Klimawandels 
verständlich machen“, hebt Tobias Fischer die Bedeutung der 
Schwarzkreidegrube in Vehrte für die Erdgeschichte hervor. 
Und weil das Gestein in Vehrte so besonders ist: Das schwarze 
Gestein ist ausdrücklich geschützt und darf nicht entnommen 
werden. In besonderen Fällen ist eine Genehmigung über die 
Naturschutzbehörde zu beantragen.

Text: Gemeinde Belm

Dr. Tobias Fischer, Geologe beim Naturpark TERRA.Vita (Mitte) 
verdeutlicht Ricarda Hirschmeier, Stellvertretende Geschäftsführerin 
von TERRA.vita und Belms Bürgermeister Viktor Hermeler geologische 
Historie und internationale Bedeutung der Schwarzkreidegrube in 
Vehrte. Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

TV-Studio statt Sporthalle 
für Duo des SuS Vehrte
TV-Studio statt Sporthalle: Andrea Heskamp und Lars Herr-
mann vom SuS Vehrte waren Anfang Januar im Saterland 
(Kreis Cloppenburg) bei „Trude Kuh“ zu Gast und haben den 
Verein vorgestellt. Mit Moderator Georg Mahn haben sie über 
die Sportangebote des Vereins, die Bedeutung der Jugend-
fußballabteilung und über ihre Wünsche für die Zukunft ge-
sprochen. 

Andrea Heskamp verantwortet die Bereiche Fitness und Ge-
sundheitssport. Lars Herrmann trainiert die D2 (Jahrgang 
2014) des SuS Vehrte. Beide erzählten von ihren Gruppen und 
welche besonderen Projekte der SuS 2025 umgesetzt hat be-
ziehungsweise weiterhin jährlich anbietet. Sie unterstrichen, 
dass das Engagement von Vätern und Müttern das Fundament 
des SuS Vehrte sei. Dieses Herzblut, mit dem alle Beteiligten 
bei der Sache sind, sei spürbar und entscheidend für den Er-
folg und die Atmosphäre im gesamten Verein.
Trude Kuh ist ein gemeinnütziges Medienunternehmen und 
WebTV-Sender. Viele Initiativen, die das Rückgrat des gesell-
schaftlichen Zusammenlebens bilden, bleiben unsichtbar. Ge-
nau das will die „Trude Kuh“ Vereinsförderung ändern. Die In-
terviews sollen Menschen zeigen, die mit Leidenschaft etwas 
bewegen – in ihrer Freizeit, ehrenamtlich, aus Überzeugung. 
Trude Kuh möchte Sichtbarkeit für diejenigen schaffen, die 
sonst selten im Fokus stehen.
Das Interview ist in voller Länge hier zu sehen: www.trude-
kuh.de/lars-herrmann-und-andrea-heskamp-von-sus-vehrte-
spiel-und-sport-1920-zu-gast-bei-trude-kuh/.

Text: Lars Herrmann Foto: Trude Kuh Television
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Nachwuchs kickt sich ins 
neue Jahr
Voller Einsatz beim Gering Wintercup

Mit viel Bewegung, Begeisterung und Teamgeist startete der 
regionale Fußballnachwuchs auch in diesem Jahr sportlich 
ins neue Jahr: Der SVC Belm-Powe hatte Anfang Januar wie-
der zum beliebten Neujahrsturnier eingeladen. Es gingen ins-
gesamt 12 Jugendmannschaften der U9 und U10 an den Start 
und spielten mit vollem Einsatz um Pokale und Medaillen.
„Uns geht es vor allem darum, den Kindern einen tollen Tag zu 
ermöglichen – mit viel Spaß, fairen Spielen und dem Aus-
tausch mit anderen Vereinen“, betonen die Jugendtrainer des 
SVC Belm-Powe gemeinsam mit dem Turniersponsor.
Mit dabei waren die U9- und U10-Teams der Vereine SV Alfhau-
sen, TSV Wallenhorst, OTB, SF Oesede, BW Hollage, TV 01 
Bohmte, FC Bissendorf, Ostercappeln FV, Viktoria GM-Hütte 
sowie des Gastgebers SVC Belm-Powe. Gespielt wurde im Mo-
dus „jeder gegen jeden“ – so kam jede Mannschaft auf viele 
Spielminuten und reichlich Ballkontakte.

Rund 350 Zuschauer sorgten über den Tag hinweg für beste 
Stimmung in der Halle und feuerten die jungen Kicker begeis-
tert an. Der Wintercup zeigte sich einmal mehr als echtes Fa-
milienevent: Neben dem Spielfeld gab es bei Kaffee, Kuchen, 
Snacks und Getränken viel Gelegenheit zum Klönen und Mit-
fiebern. Ein großes Dankeschön richteten der Verein und der 

Sponsor an das großartige Engagement der Trainer-Teams al-
ler anwesenden Mannschaften, ohne dessen Einsatz und 
Herzblut so ein Event für den Nachwuchs nicht möglich wäre. 
Ein Dank ging ebenfalls an die zahlreichen helfenden Hände 
im Hintergrund sowie an die Bäckerei Steuwer und Marktkauf 
Belm für die tolle Unterstützung.
Sportlich durfte natürlich auch gejubelt werden: In der U9 si-
cherte sich SF Oesede den Turniersieg vor dem OTB und SVC 
Belm-Powe. In der U10 setzte sich FC Bissendorf vor dem TSV 
Wallenhorst durch, Platz drei ging an BW Hollage. Am Ende 
stand jedoch fest: Verlierer gab es keine – jedes Kind erhielt 
eine Medaille, jede Mannschaft einen Pokal, und jeder einzel-
ne ein unvergessliches sportliches Erlebnis.
„Dieses Jahr hatten wir ein extrem starkes Teilnehmerfeld – 
das war richtig schöner Jugendfußball!“, zeigen sich die Trai-
ner des SVC Belm-Powe, Carsten Medlitz, Michael Drews, Ralf 
Strutz, Lars Vogt, Simon Vehring und Guido Meyer, begeistert. 
Und ergänzen: „Das Turnier zeigt jedes Jahr, wie wichtig die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist. Neben dem Sport 
stehen Werte wie Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt im 
Mittelpunkt – und natürlich das Sammeln von Erfolgserlebnis-
sen, aber auch der Umgang mit Niederlagen.“

Auch Turniersponsor Gering Kälte Klima zeigt sich begeistert. 
Christine Henschen erklärt: „Wir unterstützen den Gering Win-
tercup sehr gern. Das Engagement der Trainer und die Begeis-
terung der Kinder zeigen, wie viel Herzblut hier drinsteckt. 
Genau das möchten wir fördern.“

Die nächste Auflage des Turniers ist bereits fest eingeplant 
und findet am 3. Januar 2026 statt.

Text und Foto: Christine Henschen, Carsten Medlitz
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Deutsche Meister, Landes-
meister und Vizemeister
Gemeinde Belm ehrt erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler

Immer im Frühjahr ehrt die Gemeinde Belm Sportlerinnen 
und Sportler, die im vorangegangenen Jahr besondere Erfolge 
errungen haben oder sich durch langjähriges Engagement für 
den Sport in ihren Vereinen verdient gemacht haben. Dabei 
waren jetzt aktive Sportlerinnen und Sportler der Sportarten 
Volleyball, Rope Skipping, Sportschießen und Rallye-Cross. 
Alle Geehrten wurden mit einer Urkunde ausgezeichnet und 
erhielten Gutscheine beziehungsweise Zuschüsse für die 
Mannschaftskasse.

Geehrt wurden:
Rope-Skipperin Lera Joulie Deibert vom SV Concordia Belm-
Powe wurde Landessiegerin bei der Landesmeisterschaft am 
25. Januar 2025 in Osnabrück (Platz 1 von 19) im „Double Un-
der Cup” in der Altersklasse 9 bis 11 Jahre.
Ihre Vereinskameradin Luise Kempin holte sich bei den glei-
chen Meisterschaften in der Disziplin „Single Rope Individual 
Freestyle“ ebenfalls den Titel einer Landesmeisterin und setz-
te sich gegen 19 Konkurrentinnen durch. Außerdem qualifi-
zierte sie sich in ihrer zweiten Sportart für die Nordwestdeut-
schen Beachvolleyball-Meisterschaften und belegte dort Platz 
5; Das war die erste Beach Saison in der Geschichte des SVC 
Belm-Powe überhaupt.
Mara Marmucki qualifizierte sich für die Nordwestdeutschen 
Beachvolleyball-Meisterschaften und belegte dort Platz 5.
Die beiden Damen-Volleyballmannschaften U 12 und U 13 
qualifizierten sich zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
des SV Concordia Belm-Powe für die Nordwestdeutschen 
Meisterschaften. Beide Teams belegten dabei den 8. Platz.
Team Edeler-Menke vom Motor Cross Club Lappenstuhl e.V. 
aus Belm-Haltern mit Marcel Wellmeyer-Edeler, Marc Edeler 
und Patrick Edeler-Menke sind Deutsche Vizemeister des 
Deutschen Rallye Cross Verbands in der Klasse 4 (Spezialtou-
renwagen bis 1800 ccm mit Frontantrieb).
Ebenfalls Vizemeister des Deutschen Rallye Cross Verbands 
wurde das Team Wichmann des MCC Lappenstuhl mit Jonas, 
Jannik und Frank Wichmann im Supercup der Serientouren-
wagen.
Deutscher Meister mit dem Kleinkalibergewehr auf 50 m mit 
Auflage wurde der 81-jährige Belmer Günther Schütz von der 
Schießsportgemeinschaft Wittlage.

In Abwesenheit geehrt wurde Sportschütze Norbert Fänger 
vom Schützenverein Icker. Er wurde bereits zum vierten Mal in 
Folge Landesmeister mit dem Kleinkalibergewehr auf 50 m 
Auflage mit Zielfernrohr. Den 3. Platz (Bronze) erreichte er in 
der Disziplin KK 100 m Auflage mit Zielfernrohr, in der Disziplin 
KK 100 m Auflage wurde er Neunter. Norbert Fänger ist damit 
für die Deutschen Meisterschaften mit dem Kleinkaliberge-
wehr auf 50 m und 100 m in Hannover qualifiziert, ebenso für 
die Deutschen Meisterschaften im Luftgewehrschießen mit 
Auflage in Dortmund.

Text: Gemeinde Belm
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„Land - schafft - Qualität “
Marktfrische Produkte aus der Region – freuen Sie sich auf den feinen Unterschied  
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Dabei gehen wir gerne auf Ihre Wünsche ein,  

ob vegan oder aber eine Unverträglichkeit – sprechen Sie uns an.

„Bier vs.Wein“
Samstag, 21. März 2026, 18 Uhr: Kulinarisches Duell der Extraklasse!

Biersommelier Rainer Diekmann und Weinhändler Heinz Tepe 
treten gegeneinander an. Abgerundet wird der Abend mit einem exklusiven 

6-Gang-Menü aus der Freden-Küche (Preis 125,– €/Pers.)

Tickets nur bei uns!

Bitte anmelden!

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler in der Gemeinde Belm: 
Bürgermeister Viktor Hermeler (2. v. re.) zeichnete im Beisein von 
Vertretern des Belmer Gemeinderates erfolgreiche Einzel- und 
Mannschaftssportler im Rahmen der Sportlerehrung mit Urkunden 
und Präsenten aus. Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Unser Belm ist gut aufgestellt!
Auf seiner Sitzung am 3. Dezember 2025 hat der Gemeinderat 
den Haushaltsplan für das Jahr 2026 abschließend beraten. Es 
war dies der letzte Haushaltplan, den der aktuell gewählte Rat 
vor den Kommunalwahlen im September nächsten Jahres be-
schlossen hat. Es war dann auch die Gelegenheit zu einer Bilanz.
Ein Haushaltsplan ist ein Wechsel auf die Zukunft, beinhaltet 
aber immer auch die Geschichte früherer Entscheidungen. In 
den zurückliegenden Jahren haben wir überwiegend einver-
nehmlich das getan, was getan werden musste. 
So haben wir umfangreich in die Bildung und unsere Sport-
stätten investiert, haben den Klimaschutz gestärkt und die 
Verkehrswende eingeleitet.

Wir haben die Kindertagesstätten am Astruper Weg, in Vehrte, 
sowie die Christus Kita aufgrund gestiegener Nachfrage durch 
die Beitragsfreiheit, für den Ganztag sowie den Rechtsan-
spruch auf einen Krippenplatz umfangreich ergänzt und zu-
kunftsfähig aufgestellt. Darüber hinaus ist an der Ringstraße, 
die neue inklusive Kita „Mittendrin“ in Trägerschaft der HHO 
entstanden. Die Kita St. Josef wird zurzeit umfassend auch 
energetisch saniert und um eine Regelgruppe erweitert.
Insbesondere zur Sicherung unseres Schulstandortes haben 
wir die Oberschule am Heideweg nach langem Investitions-
stau durch einen Neubau erweitert und durch die grundlegen-
de Sanierung des vorhandenen Gebäudes zu einem modern 
Lern- und Lebensraum entwickelt. 
Zurzeit steht die Umsetzung des Rechtsanspruches auf Ganz-
tagsbetreuung an den Grundschulen im Fokus. So profitiert 
die Grundschule Belm von der neuen und großzügigen Mensa 
an der Oberschule. Die Grundschule Powe soll zeitnah um ei-
nen Mensabereich erweitert werden. Überlegungen zur weite-
ren Entwicklung der Grundschule Vehrte stehen an.
Und auch die Sportstätten sind in den zurückliegenden Jahren 
umfangreich saniert und ausgebaut worden. Zuletzt wurde der 
Außenbereich der Sportanlagen am Heideweg in bewährter 
Zusammenarbeit mit dem SVC mit einer energieeffizienten 
Beleuchtung, 400 m Kunststofflaufbahn sowie Sprung- und 
Wurfanlage für den Schul- und Vereinssport bestens ausge-
stattet.
Mit dem kommunalen Klimaschutzkonzept und dem Klima-
management hat das Thema Klimaschutz in der Gemeinde-
politik einen eigenen Stellenwert erhalten. Der öffentliche 
Personennahverkehr ist zu Beginn der Legislaturperiode mit 

den Entscheidungen zu den Buslinien nach Icker und Vehrte 
deutlich verbessert worden. 
Beim Ende 2024 beschlossenen Radverkehrskonzept und des-
sen baldiger Umsetzung soll es darum gehen, die Interessen 
aller Verkehrsteilnehmer – Fußgänger, Radfahrer und Kraft-
fahrer – gut aufeinander abzustimmen, die Verkehrssituation 
und damit die Sicherheit zu verbessern sowie den Verzicht auf 
das Auto zu erleichtern.
Im Juli dieses Jahres konnte der Gemeinderat nach langem 
Vorlauf endlich die Entwurfsplanungen zu den Bahnhalten in 
Belm-Mitte und Vehrte zustimmend zur Kenntnis nehmen.  
Wir fordern und erwarten nun die Umsetzung spätestens bis 
Ende 2029. 
Mit der Umgestaltung des „Wald-Wasser-Parks am Enten-
teich“ und der laufenden Revitalisierung der Nette im Bereich 
Espowe sind wichtige Beiträge zum Klimaschutz und zur Kli-
maanpassung auf den Weg gebracht worden. Die aktuelle Sa-
nierung und Modernisierung des Rathauses dient auch und 
gerade der energetischen Neuaufstellung, soll aber auch die 
Arbeitsbedingungen der Mitarbeitenden der Verwaltung ent-
scheidend verbessern.
Zur Finanzierung aller gerade beschriebenen Investitionen 
haben wir von zahlreichen Förderprogrammen profitiert: der 
Städtebauförderung, der Sportförderung oder z. Zt. dem 
Startchancenprogramm, um nur einige zu nennen. Dadurch 
konnte und kann allerdings nur ein Bruchteil der entstande-
nen Aufwendungen gegengerechnet werden. Manche Maß-
nahme wäre aber ohne Förderung so nicht möglich gewesen.
Mehr noch: Mit den Rechtsansprüchen auf einen Krippenplatz 
und die Ganztagsbetreuung an den Grundschulen sind den 
Kommunen vom Bundesgesetzgeber Kosten ohne angemes-
senen Finanzausgleich übertragen worden. Und neben den 
Investitionen müssen immer auch Bewirtschaftung und Per-
sonalausstattung sichergestellt werden. 
Der Haushalt 2026 soll im Jahresergebnis mit einen Defizit 
von 725.800 € abschließen. Allein 620.000 € müssen für Zinsen 
aufgebracht werden. Weiter sollen im Jahresverlauf 2026 In-
vestitionen in Höhe von 3,79 Millionen € getätigt werden. Dem 
stehen Einzahlungen von 1,325 Millionen € im Wesentlichen 
aus Fördermitteln gegenüber. Die Differenz muss durch Auf-
nahme weiterer Investitionskredite finanziert werden.
Wenn man sich ehrlich macht, sieht die finanzielle Lage also 
nicht rosig aus. Aber wir haben in den zurückliegenden Jahren 
viel geleistet und es stehen dem nicht nur materielle Werte 
gegenüber. Unser Belm ist insgesamt gut aufgestellt!
Wir haben Politik für Kinder, für Schüler, für junge Familien, 
für unsere Kinder und Enkelkinder gemacht. So war und ist es 
unser Anspruch, jedem Kind bei Bedarf auch einen Kita-Platz 
zur Verfügung stellen zu können. Das stärkt den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt und sichert unsere gemeinsame Zu-
kunft. 
In Belm findet man keine maroden Kitas, Schulen oder Sport-
stätten. Wir haben uns gekümmert und müssen uns weiter 
kümmern. Wir haben hier viel Geld ausgegeben. 
Die damit verbundenen Verbindlichkeiten werden aber auch 
Teil dieser Zukunft sein. Man wird neben allen Sparbemühun-
gen die eigene Finanzkraft weiter entwickeln und sozial ver-
träglich ausschöpfen müssen. Daneben ist eine Verbesserung 
der kommunalen Finanzausstattung durch verlässliche, un-
bürokratische und gerne auch nicht zweckgebundene Förde-
rung dringend notwendig. Die Kommunen dürfen hier nicht 
allein gelassen werden.

Text und Foto: Dirk Schötz

Während der Haushaltsberatungen von links: stellv. Bürgermeister 
Hartmut Stagge, Fraktionsvorsitzender Jochen Becker, Michael 
Schmitz, Sven Ewering, Hale Sentürk (alle SPD) und Nathan Martin 
(Die Linke)
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Trotzdem
Ein Angebot für Menschen, die der 
Kirche den Rücken zugekehrt haben

Viele Menschen haben sich von der Kirche entfernt.
Nicht wenige sind ausgetreten … – und tragen dennoch Fra-
gen, Hoffnungen oder eine Sehnsucht nach Sinn in sich. 
Manche sind gläubig geblieben, andere suchen nach neuen 
Wegen, wieder andere ringen mit Enttäuschungen oder Ver-
letzungen. 

Für all diese Menschen möchte eine Initiativgruppe mit dem 
Projekt „TROTZDEM“ im Kloster Nette Raum bieten: Das An-
gebot richtet sich an alle, die spüren, dass ihnen ein Ort fehlt, 
an dem sie ehrlich aussprechen können, was sie bewegt. Ein 
Raum, in dem Sorgen, Frust und Enttäuschungen Platz haben 
– und in dem Menschen zuhören, ohne zu urteilen. 
Gleichzeitig lädt das Angebot ein zu Zeiten der Stille, des Inne-
haltens und vielleicht auch zum Gebet. Alles kann, nichts muss.
Ein erstes Treffen findet am Donnerstag, 26. Februar 2026, 
19 Uhr, im Exerzitienhaus Kloster Nette, Östringer Weg 120, 
Osnabrück statt. 
Als weitere Termine sind jeweils um 19 Uhr geplant: 
Mi., 18. März, Do., 16. April, Do., 21. Mai und Mi., 17. Juni 2026.
Begleitet werden die Abende von Schwester M. Rita, Michael 
Göcking und Reinhard Grave. Interessierte sind jederzeit herz-
lich willkommen.

Anmeldungen und weitere Informationen 
erhalten Sie über Schwester M. Rita (schwester.rita@web.de)
oder auf der Homepage des Klosters: 
http://www.kloster-nette.de/aktuelles/veranstaltungen 

Text: Schwester M. Rita Foto: Joachim Bredenstein

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 26.02.2026, 12 Uhr

STELLENANGEBOTE

Direkt hier: 
alle offenen 
Stellen auf 
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN Maschinen- u. Anlagenführer

 Produktionsmitarbeiter

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein. 
Und Deine Karriere nach vorn.

Mechatroniker
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Verstärke unser Team in Osnabrück als

Bauzeichner
 (m,w,d) in Voll- oder Teilzeit  

ibt Ingenieure + Planer
Infrastruktur und Stadtentwicklung  
GmbH & Co. KG

Telefon 0541 940030  
Weiße Breite 3 · 49084 Osnabrück  

 Bearbeitung von Planunterlagen  
 für Projekte der Wasserwirtschaft  
 und/oder des Straßenbaus

 Mitwirkung bei der Erstellung von  
 Massen- und Kostenermittlungen 

Mehr erfährst du auf:  
www.ibtweb.de/karriere

Anlagenmechaniker/-in (m/w/d) für

Sanitär, Heizung, Klima

Elektroniker/-in (m/w/d) für

Energie-/Gebäudetechnik

Deine Aufgaben:
• Installation, Wartung und Instandhaltung
• Arbeiten im Neu- und Altbau
• mitdenken, anpacken und mitgestalten

Das bringst du mit:
•  abgeschlossene Ausbildung 
• selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Lust auf gutes Miteinander und Freude am Handwerk

Deine Aufgaben:
• Elektroinstallationen im Neu- und Altbau
• Service-, Wartungs- und Reparaturarbeiten
• mitdenken, anpacken und mitgestalten

Das bringst du mit:
•  abgeschlossene Ausbildung
• selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
• Lust auf gutes Miteinander und Freude am Handwerk

Dich erwarten abwechslungsreiche Aufgaben
in einem herzlichen und kollegialen Team,

geregelte Arbeitszeiten bei übertarifl icher Bezahlung,
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten,

kurze Entscheidungswege und off ene Türen.

Du suchst Wertschätzung und Teamgeist?

Dann komm‘ zu uns!

Klingt gut?
Dann melde dich ganz unkompliziert bei uns –

persönlich, telefonisch oder per E-Mail.

Stockhowe Haustechnik GmbH
Carina Liekam

0151 46 40 20 29
liekam@stockhowe-haustechnik.de

Stockhowe Haustechnik GmbH
Carina Liekam

0151 46 40 20 29
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KLEINANZEIGEN

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Zu verkaufen:  6 Schwing-
stühle in Lederoptik, Farbe 
anthrazit. Preis: VB 25,00 €. 
Tel.: 0175 6813975

Styroporplatten, gebraucht, 
ca. 50 Stück, 100 x 50 x 2 cm, 
kostenlos abzugeben. 
Tel. 05402 3204

Suche ein Mehrfamilien-
haus zur privaten Altersvor-
sorge in oder um Osnabrück. 
Finanzierung gesichert. Ger-
ne auch renovierungsbedürf-
tig. Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Gärtnermeister hat noch 
Termine frei! Rückschnitt + 
Bepflanzung von Gehölzen, 
Bäumen, Hecken und Stau-
den. Gestaltung von pflege-
leichten und nachhaltigen 
Gartenanlagen. 
Tel. 0157 74388222

Marken-Herrenwinterpull-
over, gefütterte Lederjacken 
Gr. 50/M und viel mehr, güns-
tig zu verkaufen. 
Tel. 0171 3572073.

Philips Kompaktanlage in 
Silber Preis: VB 30,00 €. 
Tel.: 0175 6813975

Eckschrank, sehr gut erhal-
ten, aus Nachlass, helle Eiche, 
€ 60 VHB, Maße Ecke ca. 55 cm, 
Höhe ca. 2 m; Esstischgruppe: 
4 Stühle, Tisch ca. 1,05 m Durch
messer, weiß, evtl. überar-
beiten, komplett 100 € VHB 
Tel. 0175 1631565

Skat spielen? Nur zum Spaß, 
m/w/d, ca. 1 x pro Monat zwi-
schen 15-18 Uhr in Wissingen 
im Café. 
H.Hemminghaus@gmx.de

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach-
boden? Ich kaufe Zinn, Klei-
dung, Pelze, Münzen Schreib- 
und Nähmaschinen, Blei- 
kristall, Porzellan, Silberbe-
steck, Schmuck, Uhren, LPS, 
Bücher, Bilder, Möbel, Hand-
arbeiten, Puppen, Instrumente 
Golfschläger, Militaria, Blech-
spielzeug, Ferngläser. Faire 
Preise, unkomplizierte Ab-
wicklung und ein freundlicher 
Kontakt sind garantiert! Ich 
freue mich auf Ihre Angebote. 
Anruf genügt 01773674012.

Der kurze Weg zu 
Ihrer privaten  
kostenlosen 
Kleinanzeige

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de

Fensterputzer – Glas- 
und Wintergartenreini-
gung in Osnabrück und 
näherer Umgebung.
Tel. 0157 38265392

– Uhrenreparaturen –

Firma Uhrzeit
OS Johannisstraße 107

Mo-Fr: 10-14 Uhr | Tel. 0541/73731
www.uhren-os.de



Gerland Hörgeräte GmbH & Co. KG
Lindenstraße 51 |49191 Belm | Kostenlose Parkplätze hinter dem Gebäude 
Tel. 05406.8822474 | belm@gerland.de
www.gerland.de

Video?
Da lang!

Kostenloser
Hörtest
bei uns!

Kostenloser

UND 
WIE GUT 

HÖREN SIE  ?
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